
GÖTTINGEN. Das war ein 
Spaß: Rund 3.500 Menschen 
feierten beim diesjährigen 
KWP-Festival im Göttinger 
Stadtwald zwei Tage lang zu 
Live-Musik vom Feinsten – prä-
sentiert vom ExtraTiP. 
Die Highlights waren Sänger 
Schmyt, der vor allem das jun-
ge Publikum restlos begeisterte, 
und  Rock-Routinier Ray Wilson, 
der viele Genesis-Hits neu inter-
pretierte und so für Top-Stim-
mung unter dem Blätterdach im 
Kaiser-Wilhelm-Park sorgte. 
Es gab aber auch viele spannen-
de junge Bands zu entdecken 
– aus Göttingen und aus Wien. 
My Ugly Clementine (Foto) be-
geisterten das Publikum am Frei-
tag mit Indie-Rock. Und die Göt-
tinger Band Delta Constellations 
feierte an diesem Wochenende 
den Release ihrer neuen Single 
„Wildest Dreams“.         SEITE 3 

Der Göttinger Literaturherbst 2023 hat es in sich 
– von Roland Kaiser bis Ferdinand von Schirach ist 
alles dabei. Da heißt es: Rechtzeitig Tickets sichern, 
der Vorverkauf hat begeonnen. SEITE 2

Herbst 2023
Das einzige Open Air mit Michael Patrick 
Kelly im Norden findet im September in Burg-
dorf statt – unsere Leser können fünfmal 
zwei Freikarten gewinnen. SEITE 8

Kelly live
Die Groner Kirmes ist eines der großen Volksfeste 
der Stadt. Vom 1. bis 4. September ist es wieder 
soweit: Zum 150. Mal gibt es Festumzug, Kirmes-
frühstück, Partyabend, … SEITE 5

150. Kirmes

Jeden Tag besonders  einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS: 
ENTDECKEN SIE 
VIELE ANGEBOTE 
IN UNSEREM MAGAZIN 

VERLOSUNG GRONELITERATUR

36. Jahrgang • Nr. 34 • Samstag • 26. August 2023
Extra Tip Werbungs- und Vertriebsgesellschaft mbH

Wiesenstraße 1 • 37073 Göttingen
www.extratip-goettingen.de

Foto: unsplash

Foto: pixabayFoto: Shanti Joan Tan

Das war
ein 
Spaß!

Foto: Christina Hinzmann

SCHADI
Polsterarbeiten aller Art
Schaumstoff-SOFORT-Zuschnitt

Wir polstern
Ihr Polsterstück auf.
Posthof 10 - 37081 Göttingen

Tel. o551 33300 . 0163 1515733
www.schadi-polsterei.de
Mail: Schadi@mail.de

 Badstudio
 Fliesen XXL
Wandbeschichtung

Rischenweg 19
37124 Rosdorf

 (05 51) 78 19 69
www.wiegand-rosdorf.de

35 Jahre

Bornhagener Fleisch- und
Wurstspezialitäten GmbH
Am Kulturzentrum 12a,

37318 Bornhagen/Eichsfeld
Tel. 036081/61361

Angebot vom 29.08. bis 02.09.

www.hansteinwurst.de
Nur solange der Vorrat reicht!

Grillkäse
verschiedene Sorten

100 g 0,99 €

Frische Dicke Runde
geräuchert

100 g 1,59 €

Kochwurst
100 g 0,99 €

Seit Januar 2023
sind wir in Göttingen
Ansprechpartner für
Etrusco-Reisemobile
und deren Service.

NEU

Reinhard-Rube-Straße 12
37077 Göttingen

Tel.: 05 51 / 3 83 10-0
www.autohaus-hermann.de

Reisemobile by Hymer

An der Rampe 2
37139 Adelebsen

Tel. 055 06 - 99 95 00

www.tischlerei-hilterhaus.de

• Fenster • Rollläden
• Zimmertüren • Haustüren
• Plissee Anlagen • Designböden
• Insektenschutz • Innenausbau

Mit Ausstellung

Jetzt
Winterabo
buchen
UNTER
WWW.TENNISHALLE-
GOETTINGEN.DE

TEL 0551-8207983 | INFO@TENNISHALLE-GOETTINGEN.DE
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K0MMENTAR

Man muss wohl froh sein, dass 
die Urlaubszeit rum ist. Denn: 
Offensichtlich kann Urlaub 
dumm machen. Oder wie ist 
es zu erklären, dass man urlau-
bende  Menschen mit hohen 
Geldstrafen davon abhalten 
muss, sich selbst umzubringen? 
Glauben Sie nicht? 
Doch, gibt es: 35.000 Euro 
Bußgeld kostet es auf Mallor-
ca, wenn Sie vom Hotelbalkon 
aus in den Pool im Innenhof 
springen oder in schwindeler-
regenden Höhen von Balkon 
zu Balkon springen. Also Dinge, 
für die gut trainierte Actiondar-
steller lieber auf ein erfahrenes 
Stuntteam zurückgreifen. Das 
Ganze kommt auf Mallorca im-
merhin so häufig vor, dass es ei-
nen Namen hat: Balconing. Und 
der hat es bis ins Internetlexikon 
Wikipedia geschafft. Nicht ge-
schafft hat es ein 54-jähriger 
Australier im Juli in seinem Hotel 

an der Playa de Palma, er kam 
beim „Balconing“ ums Leben, 
das vermeldete das Mallorca 
Magazin.
Natürlich spielt Alkohol (und 
anderes) eine Rolle: Betrun-
kene Menschen kommen auf 
saudumme Ideen und alle an-
deren sind zu betrunken, um 
sie davon abzuhalten, feuern sie 
eher noch an. Das ist schlimm 
genug. Richtig irre ist, dass „Bal-
coning“ als Trend bezeichnet 
und diskutiert wird. Und dass 
eine Initiative gegründet wurde, 
die Menschen darüber infor-
miert, dass es lebensgefährlich 
ist, vom Hotelbalkon zu sprin-
gen. „Dont‘t leave a friend be-
hind“ heißt die Kampagne einer 
auf Mallorca lebenden Britin, 
deren Freundin starb, als sie von 
Balkon zu Balkon in ihr Appart-
ment klettern wollte.
Jedes Jahr verzeichnet vor allem 
die Partyhochburg Magaluf To-

desfälle und schwerste Verlet-
zungen durch „Balconing“. Die 
Frage ist nur, ob sich die alko-
holgetränkten Urlauber durch 
ein Bußgeld vom Balkonsprin-
gen abhalten lassen, wenn ih-
nen nicht mal die Aussicht auf 
Tod und Querschnittslähmung 
Angst macht. 
Angst haben Urlauber schon 
eher, dass bald nichts mehr üb-
rig ist zum Urlaubmachen. An-
gesichts der vielen Waldbrände 
in südlichen Ländern lauteten 
die Schlagzeilen: „Wo kann man 
jetzt noch Urlaub machen?“ 
Während Menschen also alles 
verlieren, machen manche sich 
Sorgen, dass die Gegend nun als 
Urlaubsziel verloren ist… Fahren 
Sie nach Mallorca, da gibt es in 
den Urlaubshochburgen keine 
Wälder mehr. Sie müssen nur 
den herabfallenden „Balconin-
gern“ ausweichen.
                     STEFANIE ARNDT

Wenn das Hirn Urlaub macht

Marco Witte

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste LP/CD/Download war ...
… das Album Trio 1982.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ... 
… mit Rasenmähen und ausgegeben für Pommes im Freibad.

3. Die größte Erfindung der Menschheit ist für mich ... 
… das Rad.

4. Erfunden werden müsste unbedingt noch ... 
… der 40-Stunden-Tag.  

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ... 
… Schokolade.

6. Wenn ich nur 15 Euro für den Wochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ... 
… ein Hühnchen, Gemüse und Baguette.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre … 
... Beifahrer von Steve McQueen in „Bullitt“. 

8. Wenn ich König von Göttingen wäre, dann ... 
… hätten alle Kinder genug zum Essen, Anziehen und Spielen.

9. 2023 freue ich mich noch besonders auf ... 
… das Kirmesfrühstück der Groner Kirmes am Montag, 4. September, ab 10 Uhr.

10. In meinem Leben möchte ich unbedingt noch ... 
… viel Zeit haben.

Vom 1. bis 4. September steigt 
mit der Groner Kirmes wieder ei-
nes der größten Feste der Stadt.  
Marco Witte ist stellvertreten-
der Vorsitzender des Vereins 
„Wir für Grone“ (Kirmes-Arge).
Geboren wurde er am 5. De-
zember 1969 in Göttingen, er 
ist verheiratet und hat eine 
16-jährige Tochter. Zur Familie 
gehört auch der schwarze Kater 
„Murmel“. Er absolvierte seine 
Ausbildung zum Elektroinstalla-

teur und eine Weiterbildung zum 
Handwerksmeister bei der EAM, 
ist jetzt geschäftsführender Ge-
sellschafter der Elektrotechnik 
Rümenap GmbH in Rosdorf. 
In seiner Freizeit liest Marco 
Witte gerne Krimis von Tess 
Gerritsen und Michael Tsokos, 
sein Lieblingsessen ist „alles 
aus der Speisekarte bei Locke-
mann“. Wittes Lebensmotto lau-
tet : „Der frühe Vogel fängt den 
Wurm.“ Foto: privat  

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon                 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 3 07 14 44

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst  Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz  im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Apotheke Dr. Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23a (8-8 Uhr)                                  05 51 / 500 780
Mühlen-Apotheke in Rosdorf, Lange Straße 6  (10-18 Uhr)                          0551 / 78 17 96

Adelebsen/Dransfeld
Burg-Apotheke in Adelebsen (8-8 Uhr), Lange Straße 43-45            0 55 06 / 9 71 70

Radolfshausen/Eichsfeld
Löwen-Apotheke in Duderstadt, Marktstraße 31 (9-9 Uhr)             0 55 27 / 98 98 0
Schwanen-Apotheke in Heiligenstadt, Wilhelmstraße 38  (8-8 Uhr)                                                    0 36 06 / 55  43 0

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 30 71 444
Eichsfeld: in Duderstadt die Praxis Dres. Wenker und Kollege, Telefon 05 5 27 / 29 94  
(Sprechzeit: 10 bis 11 Uhr oder nach Vereinbarung)
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.dez
Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116117

Von Roland Kaiser bis 
Ferdinand von Schirach
Vorverkauf für den LITERATURHERBST 2023 gestartet / 5.000 Tickets schon vergriffen
GÖTTINGEN. 84 Veranstal-
tungen, 35 Spielstätten, 16 
Tage: Der Göttinger Literatur-
herbst, Niedersachsens größ-
tes Literaturfestival, lädt auch 
in dieser Saison zu einem Fest 
der Gegenwartsliteratur. Vom 
21. Oktober bis 5. November 
stehen Stars und Newcomer, 
Belletristik und Sachbücher, Ly-
rik und Musik, Preisträger und 
Preisverleihungen sowie Dis-
kussions- und Slamformate auf 
dem Programm. Der Vorverkauf 
läuft, über 5.000 Tickets sind 
bereits weg. Neben den Ver-
anstaltungen im Saal gibt es 
erneut die Möglichkeit, mit dem 
On-Air-Ticket (23 Euro) Literatur 
zu erleben, wo und wann man 
möchte.  Mehr als 60 Streams 
stehen bis Ende November digi-
tal zur Verfügung. 

RAUM FÜR DEBATTEN

Angesichts der globalen ökolo-
gischen, politischen und gesell-
schaftlichen Krisen öffnet das 
Festival den Raum für Debatten. 
Mit Lea Bonasera, Seyda Kurt, 

Madita Oeming, Eva Müller, 
Marlene Knobloch, Sara Weber 
und Moshtari Hilal rufen im Pro-
gramm verstärkt junge Autorin-
nen zum Umdenken auf. 

BELLETRISTIK-GRÖSSEN 

In diesem Jahr kann sich das 
Publikum auf die beiden US-Au-
toren Richard Ford und Bonnie 
Garmus freuen. Als Beitrag zum 
Gastlandauftritt Sloweniens bei 
der Buchmesse laden Aleš Šte-
ger und Jure Tori zu einer Ak-
kordeon-Gedicht-Performance 
ein. Mit Andrej Kurkow, Arnon 
Grünberg und Riad Sattouf sind 
auch die Ukraine, die Niederlan-
de und Frankreich im Programm 
vertreten. 
Die deutschsprachige Literatur 
hat in diesem Jahr unter ande-
rem mit Ferdinand von Schirach, 
Daniel Kehlmann, Robert See-
thaler, Ralf Rothmann, Helga 
Schubert, Angela Steidele, Ca-
roline Wahl,  Antonia Baum und 
Annika Büsing sowie der Lesung 
zum Deutschen Buchpreis zahl-
reiche Highlights zu bieten. 

„HERBST IN DER REGION“

Zu den bekannten Namen, 
die im Umland zu Gast sind, 
gehören Schlagerstar Roland 
Kaiser, die Schauspieler Benno 
Fürmann und Samuel Finzi, die 
Bestsellerautoren Anne Gest-
huysen  und Ewald Arenz sowie 
die Klimaökonomin Claudia 
Kemfert.  

GUTE UNTERHALTUNG

Auch Unterhaltung, Satire und 
musikalisch-literarische High-
lights kommen in diesem Herbst 
nicht zu kurz. Mit dabei sind 
unter anderem Helge Schnei-
der, Oliver Polak, Hubertus 
Meyer-Burckhardt und Bern-
hard Hoëcker. 
Zum 100. Geburtstag von Lori-
ot gibt es zusammen mit dem 
Jungen Theater eine Theater-
premiere. NDR Info zeichnet 
live und vor Publikum eine Po-
dcastfolge von  „Urban Pop“ 
mit Peter Urban und Ocke Ban-
dixen auf, Dirk von Lowtzow 
plaudert mit Mely Kiyak über 

Text und Musik und die Berliner 
Band „DOTA“ hat ihr aktuelles 
Mascha-Kaléko-Programm im 
Gepäck. 

SACHBUCH & FORSCHUNG 

Hochkarätige Sachbücher stel-
len mehr als ein Drittel des Pro-
gramms. In Kooperation mit 
der Universität Göttingen und 
der Niedersächsischen Aka-
demie der Wissenschaften zu 
Göttingen sind unter anderem 
Christopher Clark, Jan Philipp 
Reemtsma und Frank Vorpahl 
zu erleben. In der Reihe „Wis-
senschaft beim Göttinger Lite-
raturherbst“, die zusammen mit 
den Göttinger Max-Planck-Ins-
tituten und der SUB Göttingen 
veranstaltetet wird,  melden sich 
neun international renommierte 
Wissenschaftler und Sachbuch-
autorinnen und -autoren zu 
Wort, unter anderem die Moor-
expertin Franziska Tanneberger 
oder der Nobelpreisträger für 
Medizin, Paul Nurse. Veranstal-
tungen zu medizinischen und 
psychologischen Themen, unter 

anderem mit Bestsellerautor Bas 
Kast, bilden einen eigenen Pro-
grammteil. 
Drei Preise würdigen die Wis-
senschaftskommunikation: Der 
NDR Sachbuchpreis, der Life-
ScienceXplained-Sartorius Preis 
für neue Kommunikation sowie 
die Science Communication 
Medaille. 

LITERATURHERBST 
INKLUSIV

In diesem Jahr finden drei Ver-
anstaltungen in Einfacher Spra-
che statt. Die Theatergruppe 

Stille Hunde nimmt sich F. Scott 
Fitzgeralds „Der große Gatsby“ 
vor, und zusammen mit dem 
Boat People Projekt bringt das 
Festival  eine szenische Lesung 
des Romans „Sonne und Be-
ton“ von Felix Lobrecht auf die 
Bühne. Vier Veranstaltungen 
werden simultan in Gebärden-
sprache gedolmetscht.

TICKETS UND INFOS

Eintrittskarten und Informati-
onen sowie das On-Air-Ticket 
gibt es ab sofort unter www.li-
teraturherbst.com sowie bei al-

len an Reservix angeschlossenen 
Vorverkaufsstellen, in Götingen 
also zum Beispiel in der Tou-
rist-Information am Alten Rat-
haus und beim Literaturherbst 
in der Nikolaistraße 22, in Du-
derstadt in der Geschäftsstelle 
des Eichsfelder Tageblatts in der 
Marktstraße und in Dransfeld in 
der Langen Straße bei Göticket. 

Studierende der Göttinger Uni-
versität und der Privaten Hoch-
schule Göttingen haben mit 
dem Kulturticket kostenfreien 
Zugang zu den Lesungen. 
                                       LH/STAR

Sie stellten das Programm des Göttinger Literaturherbstes 2023 vor (v.l.): Geschäftsführer  Johannes-
Peter Herberhold, Gesa Husemann (Programmplanung und Festivalorganisation) und Pressesprecherin 
Nina Hornig. Foto: Christina Hinzmann

LANDKREIS. Landrat Marcel 
Riethig hat 23 Absolventinnen 
und Absolventen zur abge-
schlossenen Ausbildung beim 
Landkreis Göttingen gratuliert. 
Von den Auszubildenden zu Ver-
waltungsfachangestellten und 
den Kreisinspektoren-Anwärte-
rinnen und -anwärtern hätten 
sechs mit „gut“ oder „sehr gut“ 

bestanden, so die Pressestelle 
der Verwaltung. Zudem hätten 
zwei Kreissekretär-Anwärter ih-
ren Vorbereitungsdienst abge-
schlossen, ein Fachinformatiker 
habe seine Abschlussprüfung 
erfolgreich bestreiten können, 
und eine Teilnehmerin ihr Ba-
chelorzeugnis im Studiengang 
Soziale Arbeit erhalten. Fast alle 

Auszubildenden haben eine für 
sie passende Stelle in der Kreis-
verwaltung gefunden und konn-
ten übernommen werden, so der 
Landkreis. Auf dem Bild sind (v.l.) 
die Vorsitzende des Gesamtper-
sonalrats Carola Meyer, Perso-
nalchef Stefan Rentmeister, Aus-
bildungskoordinator Thomas 
Haring, Landrat Marcel Riethig 

und der Ausbildungsabschluss-
jahrgang zu sehen.
Am 1. August hat der neue Aus-
bildungsjahrgang mit 34 jungen 
Leuten begonnen. Infos zur 
Ausbildung in der Kreisverwal-
tung und beim Landkreis gibt 
es unter www.landkreisgoettin-
gen.de/karriere. LKS/SKI 

Foto: Landkreis Göttingen

Landkreis: Fast alle Azubis übernommen

2 LOKALES 26. AUGUST 2023



Im Haus Stumpfebiel 7 ist in dieser Woche die neue Innenstadtwache für Polizei und Stadtordnungsdienst 
eröffnet worden. Foto: Peter Krüger-Lenz

„Wir zeigen künftig mehr Präsenz“
Eröffnung der neuen Innenstadtwache mit Oberbürgermeisterin Petra Broistedt

Morgen ist  Leinebadetag

GÖTTINGEN. Vier Räume, 140 
Quadratmeter: So groß ist die 
neue Innenstadtwache, in der 
die Polizei und der Stadtord-
nungsdienst künftig vertreten 
sind. „Seit vielen Jahren schon 
arbeiten wir vertrauensvoll zu-
sammen“, sagte Göttingens 
Oberbürgermeisterin Petra 
Broistedt (SPD) und erinnerte 
an Herausforderungen der ver-
gangenen Jahre wie die Pan-
demie, Razzien in Shisha-Bars, 
Evakuierungen wegen der Bom-
benfunde, Besetzungen des 
Fridtjof-Nansen-Hauses und des 
ehemaligen Gefängnisses sowie 
Einsätze bei häuslicher Gewalt.

„Die Polizei war stets an unse-
rer Seite.“ Die Eröffnung der In-
nenstadtwache, Stumpfebiel 7, 
bezeichnete Broistedt als „wei-
teren Meilenstein der gemeinsa-
men Sicherheitspartnerschaft“. 
Und: „Wir zeigen künftig mehr 
Präsenz“, kündigte die Ober-
bürgermeisterin an. 

Das bringe mehr Sicherheit für 
die Bürger, subjektiv wie auch 
objektiv. Diese enge Zusam-
menarbeit von Polizei und Ord-
nungsamt sei ihres Wissens nach 
in Niedersachsen einzigartig. Im 
ganzen Bundesgebiet weiß sie 
von drei solcher Modelle.

Das bekräftigte auch Thomas 
Reuter, Leiter Einsatz der Poli-
zeiinspektion Göttingen. Da-
bei hätten sie „das Ansinnen, 
dass der Bürger das gar nicht 
so merkt“. Seit 1986 verfügt 
die Göttinger Polizei über eine 
Innenstadtwache, bislang am 
Marktplatz neben dem Alten 
Rathaus gelegen. Die sei aller-
dings von außen nicht zu er-
kennen gewesen und zudem 
in der ersten und zweiten Etage 
untergebracht und daher nicht 
barrierefrei. 
Das hat sich mit dem Einzug in 
die neuen Räume grundlegend 
geändert.

Die Wache liegt jetzt im Erdge-
schoss, dort wo vor geraumer 
Zeit noch eine Bank ihren Sitz 
hatte. Die großflächige Fenster-
front ist mit Schriftzügen und 
Logos versehen, die klarma-
chen, wer dort jetzt eingezogen 
ist – Polizei und Stadtordnungs-
dienst. „Das ist jetzt sichtbar ge-
macht, auch für Ortsfremde“, 
sagte Reuter. „Wir erwarten, 
dass diese selbst gesuchte Nä-
he wahrgenommen wird.“ Vor 
allem als „Freund und Helfer“ 
sieht der Polizeibeamte Boris 
Ballhaus seinen Einsatz und den 
seiner Kollegen in der Innen-
stadtwache.
Als „sehr einladend“ bezeich-
nete er die neuen Räume, die 
die notwendigen Vorgaben wie 
das Vorhandensein einer Ein-
gangsschleuse erfüllen. „Wir 
sind angemessen untergekom-
men“, so Reuter. Zwei Räume 
sind für die Polizei vorgesehen, 
ein dritter für den Stadtord-
nungsdienst, der vierte wird als 
Aufenthaltsraum genutzt.
In der Kernzeit von 9 bis 15 Uhr 
ist die Wache werktags immer 
von zwei Polizeibeamten und 
zwei Mitarbeitern des städti-
schen Ordnungsdienstes be-
setzt, kündigte Reuter an. Bei 
Veranstaltungen wie Demons-
trationen oder auch Festen 
werden diese Zeiten auch aus-
gedehnt. Er hoffe, irgendwann 

zu einem Zweischichtbetrieb 
zurückkehren zu können. Doch 
das sei personell derzeit nicht zu 
leisten.
Eine der wesentlichen Aufgaben 
der Innenstadtwachenbeset-
zung werden laut Reuter Strei-
fengänge im Zuständigkeitsge-
biet innerhalb des Walls sein, 
bisweilen auch darüber hinaus. 
Die werden häufig gemeinsam 
mit den Mitarbeitern des städ-
tischen Ordnungsdienstes um-
gesetzt, „gemeinsam sind wir 
noch präsenter“. Fahrradstrei-
fen wird es künftig nicht geben. 
Dazu seien viele Bereiche in der 
Fußgängerzone mit Zweirädern 
nicht zu erreichen. Und er kün-
digte an: „Mit Sicherheit wird 
es weitere Fahrradkontrollen 
geben“, also eine Überprüfung 
des Fahrradverkehrs in der In-
nenstadt.

Vor allem aber die Präsenz in 
der Innenstadt sei besonders 
wichtig. Die Menschen sollten 
zu ihnen kommen, um gefun-
dene Brieftaschen abgeben zu 
können, über Orte zu berichten, 
an denen gerade gedealt wer-
de, sich über zu laute Musik aus 
Ghettoblastern zu beschweren, 
laut Reuter ein übliches Problem 
in der Fußgängerzone. Alltägli-
che Sorgen sollten in der Innen-
stadtwache besprochen werden 
können.  PEK

GÖTTINGEN. Das Wasser ist 
erfrischend, das Wetter hof-
fentlich gut und nebenbei ler-
nen Interessierte Fakten zum 
Thema Naturschutz – das plant 
der Bund für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland (BUND) 
für den achten Leinebadetag in 
Göttingen. Rund 200 Menschen 
werden zum Baden und Lernen 
am 27. August von 14 bis 17 Uhr 
an der Leine erwartet. Gebadet 
wird am Westufer, zwischen der 
Brücke am Schiefer Weg und 
der Eisenbahnbrücke.

„Wir wollen an diesem Tag ein 
Bewusstsein für die Natur an 
der Leine schaffen“, so Astrid 
Grupe vom BUND Göttingen. 
Der Fluss wurde in der Vergan-
genheit begradigt, damit das 
Wasser schnell aus der Stadt he-
rausfließen kann. „Heute wis-
sen wir, wie wichtig der natür-
liche Flusslauf für die Tier- und 
Pflanzenwelt ist, aber damals 
wusste man es nicht besser“, so 
Grupe.  Eine positive Nachricht 
gibt es: Die Abschnitte nördlich 
der Bundesstraße 3, die mit so-
genannten „Mäanderhilfen“ 
bereits zu einem natürlicheren 

Flusslauf verändert wurden, zei-
gen eine Verbesserung der Was-
serqualität. Auch seltenere Tier- 
und Pflanzenarten konnten sich 
wieder in der Leine ansiedeln. 
Darüber informiert der BUND 
während des Aktionstages.
Für Verpflegung und Sicherheit 
beim Göttinger Leinebadetag 
ist gesorgt. Für die jüngsten 
Teilnehmer sind  verschiede-
ne Aktionen geplant. So soll es 
Forschungsstationen geben, bei 
denen Kinder Kleinstlebewesen 
mit einem Mikroskop entde-
cken können. CM / Foto: BUND

Ist es möglich, einen Friedhof zu beleben? Ja!
Skulptur an der Torhaus-Galerie enthüllt

GÖTTINGEN. Vor der Torhaus-
Galerie am alten Stadtfriedhof 
wurde die Skulptur „Chaussee 
der Erinnerung“ eingeweiht. Das 
Werk besteht aus einer Stahl-
rampe mit fünf aufgesetzten, 
historischen hölzernen Leiter-/
Leichenwagenrädern und ei-
nem gepflasterten Weg („Mini-
Chaussee“) mit drei weiteren 
Rädern. Das Konzept entspricht 
dem Motto der Galerie, dass 
sie sich bei der Eröffnung 2011 
gegeben hat: „Ist es möglich, 
einen Friedhof ,zu beleben‘“? 
Es handelt sich um ein Zitat des 
damaligen Stadtbaurats Thomas 
Dienberg.

Idee und Konzept stammen vom 
bekannten Göttinger Künstler 
Frank-Helge Steuer, die Umset-
zung wurde von der Metallwerk-
statt der Beschäftigungsförde-
rung Göttingen übernommen. 
Wie bei vielen anderen Stahl-
skulpturen von Frank-Helge 
Steuer ist die Bildung von Rost 
fester Bestandteil seines künst-
lerischen Ausdruckes als Zeichen 

der Vergänglichkeit seiner Skulp-
turen, welches besonders den 
Standort Friedhof kennzeichnet. 
Die Skulptur soll an die Zeit der 
hölzernen, von schwarzen Pfer-
den gezogenen  Leiter-Leichen-
wagen erinnern, mit denen 
Verstorbene früher zur Beiset-
zung auf den Stadtfriedhof (ein-
geweiht 1881 an der Kasseler 
Chaussee) gebracht wurden 
und von denen einige Räder in 
einem Lagerraum des Friedhofes 
die Zeit überstanden haben und 
bei Aufräumarbeiten wiederent-
deckt wurden. 
Des Weiteren soll diese Skulptur 
auf die Torhaus-Galerie hinwei-
sen als Einladung zu kulturellen 
Veranstaltungen, die es ermögli-
chen, einen Friedhof zu beleben.
Den Aufbau haben Beschäftigte 
des Fachdienstes Friedhöfe und 
des Fachbereiches Bauhof der 
Stadt Göttingen übernommen. 
Das Projekt wurde finanziell 
unterstützt von der Sparkasse 
Göttingen, der Firma Resebeck 
GmbH und dem Göttinger Ver-
schönerungsverein.     KF/STAR

Enthüllung der Skulptur mit (v.l.): Baudezernent Frithjof Look, Künstler Frank-Helge Steuer, Wolfgang 
Giesse (Leiter des Fachdienstes Friedhöfe), der Fachbereichsleiterin Stadtgrün, Gudrun Friedrich-Braun, 
und Ingeborg Hesse, Vorsitzende des Göttinger Verschönerungsvereins. Foto: privat

Berschäftigungsförderung Göttingen (BFGoe) für Deutschen Nachhaltigkeitspreis nominiert

GÖTTINGEN. Der Deutsche 
Nachhaltigkeitspreis (DNP) ge-
hört zu den renommiertesten 
Auszeichnungen, die hierzu-
lande vergeben werden und 
ist – gemessen an der Zahl der 
Bewerber – einer der größten 
Wettbewerbe Europas im Be-
reich ökologisches und soziales 
Engagement. Ausgezeichnet 
werden deutsche Unterneh-
men, die sich in Bezug auf das 
Thema Nachhaltigkeit beson-
ders hervorgetan haben und 
so eine Vorreiterstelle in ihrer 
Branche einnehmen. Zu den 
Nominierten zählt in diesem 
Jahr auch die Beschäftigungs-
förderung Göttingen (kAöR / 
BFGoe).

Es war eine große Überra-
schung, als der Anruf kam, dass 
die BFGoe für den Deutschen 
Nachhaltigkeitspreis nominiert 
wurde. „Wir hatten uns gar 
nicht darum beworben. Um-
so riesiger ist natürlich unsere 
Freude darüber. Schon allein 
nominiert zu sein, ist ein Lob 
für unsere Arbeit“, berich-
tet BFGoe-Vorstand Christian 
Schmelcher. 

Die BFGoe unterstützt Men-
schen mit erschwertem Zugang 
zum Ausbildungs- und Arbeits-

markt, aber auch bei der Inte-
gration in die Gesellschaft. Seit 
2021 setzt sich die Tochterge-

sellschaft der Stadt Göttingen 
im Sinne der Gemeinwohlöko-
nomie (GWÖ) auch unterneh-
merisch nachhaltige Ziele. 
„Wir arbeiten an einem sukzes-
siven Wandel der gesamten Un-
ternehmensstruktur und -kultur 
und sind bei allem, was wir tun, 
um Nachhaltigkeit bemüht“, 
beschreibt Christian Schmel-
cher den Ansatz.
Zum Beispiel erhält das ganze 
Team eine berufsgleitende Wei-
terbildung in der systemischen 
Beratung. Die Menschen, an 
die sich die BFGoe-Angebote 
richten, sollen durch umfang-
reiches Coaching und pädago-
gische Begleitung eine mög-
lichst dauerhafte Perspektive 
und Zugang zum Arbeitsmarkt 
erhalten. 
„Bei der Beschaffung setzen 
wir auf fair und ökologisch pro-
duzierte Waren und auch bei 
unseren Unternehmensstand-
orten achten wir auf energeti-
sche Optimierung und klimati-
sche Anpassung“, ergänzt BF-
Goe-Vorstand Schmelcher. Alle 
zwei bis drei Jahre durchläuft 
die BFGoe einen (Re)Zertifizie-
rungsprozess, der sicherstellen 

soll, dass sich ihr unternehme-
risches Handeln am Wohl von 
Umwelt und Mensch ausrich-
tet. 

FACHJURYS & KI-RECHERCHE

Seitens der „Stiftung Deutscher 
Nachhaltigkeitspreis“ wurde 
die BFGoe in der Kategorie „Un-
ternehmen“ im Bereich „Bil-
dung und Forschung“ primär 
wegen ihres Engagements im 
Sinne der Gemeinwohlökono-
mie nominiert. Von April bis Juli 
konnten sich deutsche Unter-
nehmen um die Auszeichnung 
bewerben, wurden aber auch 
unter Zuhilfenahme einer KI-un-
terstützten Recherche über alle 
Branchen hinweg durch eine 
Fachjury ausgewählt. Ein eigens 
dafür entwickeltes Scoring-Sys-
tem ermittelte für jede Branche 
die wirksamsten Ansätze in den 
Transformationsfeldern Klima, 
Ressourcen, Natur, Gesellschaft 
und Lieferkette. Ob die BFGoe 
in die Runde der Finalisten vor-
rückt und zur Preisverleihung 
am 23. November nach Düssel-
dorf fahren darf, entscheidet 
sich im September.         BFGOE

„Wir arbeiten an einem sukzessiven Wandel der gesamten Unterneh-
mensstruktur und -kultur und sind bei allem, was wir tun, um Nach-
haltigkeit bemüht“, so BFGoe-Vorstand Christian Schmelcher. 

Foto: Christina Hinzmann

„Ein Lob für unsere Arbeit“
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DUDERSTADT. Das Duderstäd-
ter Unternehmen K&H Innenaus-
bau GmbH feiert am ersten Sep-
temberwochenende sein 25-jäh-
riges Bestehen. Dann sind alle, 
die mitfeiern möchten, auf das 
Betriebsgelände im Breiten An-
ger 15 in Duderstadt eingeladen. 
Am Samstag, 2. September, und 
am Sonntag, 3. September, kann 
man nicht nur die Firma mit ihrem 
ganzen Team kennenlernen, es 
gibt auch jede Menge Gelegen-
heit, kräftig zu feiern. Auf dem 
Firmengelände werden zahlrei-
che Stände und Attraktionen für 
Volksfest-Stimmung sorgen. Am 
Samstag beginnt der Spaß für 
Groß und Klein 
um 13 Uhr, am 
Sonntag wird 
von 11 bis 18 
Uhr gefeiert. 

Die Feier ist 
natürlich An-
lass, zurück-
zuschauen, 
das Unterneh-
men ist aber 
zukunftsori-
entiert. Die 
Kunden haben 
hier die Mög-
lichkeit, sich umfassend über das 
Thema Innenausbau zu informie-
ren und auch den Q.bus für sich 
zu entdecken – ein modernes 
Beschattungssystem für den Gar-
ten.

Vor 25 Jahren begann in Wes-
terode eine kleine südnieder-
sächsische Erfolgsgeschichte. 
Siegfried Kurzer, gelernter Zim-
mermann und mit viel Baustel-
lenleitungserfahrung ausgestat-
tet, gründete mit viel Geschick 
ein Trockenbau-Unternehmen. 
Denn schon von Beginn an wa-
ren die Auftragsbücher voll und 
schnell erweiterte sich das Auf-
gabenspektrum. „Meine guten 
Kontakte zu einem Architekten, 
der wie ein väterlicher Freund 
war, haben sich ausgezahlt“, be-
richtet Kurzer. „Ihm habe ich zu 
Beginn meiner Selbstständigkeit 
viel zu verdanken.“ Bundesweit 
waren er und seine Mitarbeiter, 
die er schnell gefunden hatte, un-
terwegs. Köln, Saarbrücken, ... : 
„Dort haben wir den Innenausbau 

für große Hotels gemacht. Das ist 
heute glücklicherweise etwas an-
ders, aktuell sind wir im Umkreis 
von etwa 100 Kilometern um 
Duderstadt tätig“, so der 57-Jäh-
rige. Auf die Baustellen fährt Kur-
zer auch heute noch sehr gerne, 
kehrt aber auch ebenso gerne in 
die neuen  Räumlichkeiten im Du-
derstädter Industriegebiet, Breiter 
Anger 15, zurück, die vor etwa 
einem Jahr bezogen wurden. 
Das Grundstück liegt direkt ne-
ben der Bundesstraße 446. Hier 
zeigt das Unternehmen, was alles 
möglich gemacht werden kann. 
Das Portfolio geht von Fenstern, 
Türen, Toren, Fußböden und 

Fußbodenhei-
zungen auch 
für Neu- und 
Altbauten bis 
hin zur Kom-
plettsanierung 
von Innen-
räumen und 
vorgehängten 
Fassaden.

Auf dem Fir-
mengelände 
steht auch 
ein Q.bus, ein 
modernes und 

außergewöhnliches Beschat-
tungssystem. Der Q.bus ist der 
perfekte Blick-, Sonnen- oder 
Regenschutz, der zudem einfach 
elektrisch zu bedienen ist. „So ist 
der Lieblingsplatz im Garten das 
gesamte Jahr über gesichert“, 
sagt Kurzer.
Die Kombination von Wärme-

pumpen und Fußbo-
denheizung für Alt-
bauten sei derzeit 
sehr in der Diskus-
sion, weiß Kurzer. 
„Ich habe das 
schon vor Jahren 
in meinem Altbau 
durchgeführt und 
es funktioniert 
hervorragend.“ 
Das läge auch an 
den modernen Ma-
terialien, ungefähr 
30 Millimeter hoch 
sei heute ein Fußbo-
den mit Fußbodenhei-
zung. 
Beim Fußboden an sich 
habe man eine Vielzahl an 
Möglichkeiten: Fliese, Parkett 
oder Vinyl-Designboden. Und 
durch ein Klick-Verlegesystem 
ist eine Fußbodenheizung auch 
sehr schnell verlegt. Noch vielfäl-
tiger sind die Möglichkeiten bei 
Eingangstüren. „Virtuell können 
wir dem Kunden auf modernsten 
Computersystemen derzeit eine 
große Auswahl von unterschied-
lichen Haustürvarianten bieten“, 
sagt Kurzer. Ein Foto der Haustür 
und Bemaßungen reichen aus, 
um eine individuelle Tür am PC 
zu gestalten. Ähnlich vielfältig sei 
auch die Auswahl bei Garagen 
und Zauntoren. Hier arbeite das 
Unternehmen eng mit den Welt-
firmen Hörmann und Teckentrup 
zusammen. All dieses können 
sich Interessierte montags bis frei-
tags zwischen 8 und 17 Uhr am 
Firmensitz zeigen lassen – eine 

vorhe-
rige Anmel-
dung ist erwünscht.
Der Firmeninhaber liebt span-
nende Projekte. „Komplettsanie-
rungen sind die schönsten He-
rausforderungen, hier kann ich 
richtig gestalten und planen. Wir 
bekommen fast alles hin, aber 
bei sehr alten Fachwerkhäusern 
sind dem Innenausbau manch-
mal Grenzen gesetzt. Für ein 
optimales Ergebnis, das wir uns 
immer zum Ziel setzen, dürfen 
die Außenwände nicht zu schief 
sein, weil sich sonst der Taupunkt 
nach innen verschieben würde 
und somit Wasser in die Wand 
eindringen könnte. Unsere Ar-
beit ist zum Teil technisch extrem 

anspruchsvoll“, erklärt Kurzer. Er 
arbeitet mit vielen Partnerunter-
nehmen in den Bereichen Gas, 
Wasser und Elektro sowie mit Ar-
chitekten zusammen. „Die Statik 
muss halt stimmen.“
35 Mitarbeiter beschäftigt die 
K&H Innenausbau GmbH derzeit, 
dabei gibt es für die unterschied-
lichen Fachgebiete Spezialisten. 
Die Bauleiter Jens Schmalstieg und 
Markus Kaufhold kümmern sich 
um Bauelemente wie Fenster, Tü-
ren, Tore, Markisen und Design-
böden. Zimmermann Torsten 
Zwingmann ist Fachmann für 
Trockenbau und vorgehängte 
Fassaden sowie selbstredend die 

Zim-
mer-

manns-
arbeiten.  

Erste An-
sprechpartnerin-

nen für alle Kunden 
und Geschäftspartner sind 

Helena Fiedler und Lisa Bod-
mann, die den Überblick über 
den Terminkalender und auch 
alles andere haben.
Aktuell fährt das Unternehmen 
täglich nach Torfhaus. Dort wird 
der Harzturm neu aufgebaut. „Er 
wird innen und außen komplett 
in Holz gestaltet“, sagt Kurzer 
und verrät, dass es mittlerweile 
auch beschichtete Aluminium-
platten in Holzoptik gibt, die dort 
ebenso verarbeitet werden und 
viel Gewicht sparen. „Und Wie-
nerwald kommt wieder, ganz in 
die Nähe des Harzturms und auch 
da werden wir aktiv am Bau be-
teiligt sein.“

„Mein Ziel ist es, in fünf Jahren 
das Unternehmen so weiter aus-
zubauen, dass wir mit unseren 
vielen Alleinstellungsmerkmalen 
noch erfolgreicher sein können“, 
sagt der Firmenchef, dessen Un-
ternehmen sich sowohl bei den 
Duderstädter Sportlern als auch 
bei der BG Göttingen engagiert. 
„Ich bin da sehr optimistisch, dass 
wir dieses neue Ziel auch errei-
chen können.“

Auf dem Firmengelände im Breiten 
Anger in Duderstadt wird am 2. 
und 3. September kräftig gefeiert.    

Foto: privat

2. und 3. September:
Spiel und Spaß, 

Speisen und 
Getränke auf dem 
Firmengelände im

 Breiten Anger 
in Duderstadt

Zwei Tage lang wird 
Geburtstag gefeiert
25 Jahre K&H Innenausbau in Duderstadt

Foto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabay

Auf dem Firmengelände kann man den Q.bus besichtigen –  ein Lieblingsplatz für jeden Garten. 
Foto: privat

25 Jahre K&H Innenausbau
Firmenjubiläum am 2. und 3. September SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Erfolg braucht starke Partner
Vielen Dank für die partnerschaftliche Zusammenarbeit

Aktionszeitraum 01.06.23 – 29.02.24
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Wir gratulieren zum

25-jährigen
Jubiläum
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weiterhin viel Erfolg!

www.buescher-sonnenschutz.de

Wir gratulieren
unserem Partner

K & H Innenausbau
herzlich zum 25-jährigen Firmenjubiläum
und wünschen auch weiterhin viel Erfolg!
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Werkzeuge • Bauchemie
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NORIT-Fußbodenheizung

NORIT-TE 20 Therm GF
• schnelle & einfache Verlegung
• niedrige Aufbauhöhe (23 mm)
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durch Nut-Feder-System
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Energie➞ Energie-
effizienz

NORIT-Trockenestrich

NORIT-TE 15
• geringe Aufbauhöhe
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• kein Verschrauben
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• einfache und schnelle
Verlegung
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räume
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hewe-fensterbau GmbH
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JAHRE
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Wir laden Sie herzlichst zu 2 Tagen Spaß für Groß und Klein ein.
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Groner Kirmes 2023
1. bis 4. SeptemberFotos: pixabayFotos: pixabay SONDERVERÖFFENTLICHUNGSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Familien-Volkskirmes vom 1. bis 4. September mit Hit Radio Show, Festumzug und Kirmesfrühstück

GÖTTINGEN-GRONE. Große 
Ereignisse werfen ihre Schatten 
voraus: Überall in Grone künden 
Plakate und Wimpel-Schmuck 
davon, dass bald wieder Kirmes 
ist. Nicht nur, dass die Groner 
Kirmes eines der Feste im jährder Feste im jährder -
lichen Terminkalender der Stadt 
ist, in diesem Jahr findet sie auch 
zum 150. Mal statt. Obwohl sie 
wahrscheinlich schon viel älter 
ist.

Denn bereits im 17. Jahrhun-
dert gab es wohl schon Schüt-
zenfeste in Grone, die im Laufe 
der Jahrzehnte mit Erntedank-
festen und Kirchweih zu einer 
großen Kirmes zusammen-
wuchsen. Festgemacht hat man 
die 150 Jahre nun am zuverläs-
sigen schriftlichen Beleg, dass 
es 1873 einen Groner Schüt-
zenkönig gab – und zwar den 
Lokomotivführer Hampe. Er 
hatte gleich zweimal den bes-
ten Schuss abgegeben.
Nachdem im vergangenen 
Jahr noch „mit angezogener 
Handbremse“ gefeiert wurde, 
kann die Groner Kirmes zum 
„150.“ nun wieder aufdrehen. 
„Wir haben vier volle Tage Pro-
gramm auf die Beine gestellt“, 
freut sich Jens-Olaf Grune vom 
Festausschuss der Groner Kir-
mes ARGE. An allen Tagen lädt 
an der Martin-Luther-Straße ge-
genüber des Seniorenzentrums 
ein Festplatz mit  Autoscooter, 
Kettenflieger, Kinderkarussell 
und vielen Attraktionen mehr 
ein.

1. SEPTEMBER

Los geht das Programm der 
150. Groner Kirmes am Freitag, 
1. September, um 16 Uhr mit 
der Eröffnung des Festplatzes, 
der an diesem Tag wie auch am 
Samstag und Sonntag bis gegen 
1 Uhr geöffnet haben wird. Um 
19 Uhr startet auf dem Festplatz 
der Lampionumzug, an dem 
schon in den vergangenen Jah-
ren viele kleine und auch große 
Teilnehmer ihren Spaß hatten.

2. SEPTEMBER

Mit einem bunten Kindernach-
mittag wird in den Kirmessams-
tag gestartet. Der Allgemeine 
Rettungsverband ist nicht „nur“ 
zum Helfen vor Ort, das Team 

lädt die jungen Besucher auch 
ein, die Rettungsfahrzeuge und 
die Arbeit der Helfer kennenzu-
lernen.
Ab 19 Uhr hat das Festzelt an 
der Martin-Luther-Straße ge-
öffnet, um 20 Uhr werden hier 
die neuen Schützenkönige und
-königinnen erwartet. Um 20.40
Uhr wird die Groner Kirmes ganz 
offiziell mit dem Fassbieranstich 
eröffnet, es folgt die Proklamati-
on der  Schützenmajestäten. 
Ab 21 Uhr sorgt die Hit Radio 
Show für Stimmung im Groner 
Festzelt. Es darf getanzt, mitge-
sungen und kräftig gefeiert wer-
den. Die größten Hits aller Rock- 

und Popmusikdekaden werden 
dabei aufwendig auf die Bühne 
gebracht. Dafür hat die Gruppe 
rund 200 Kostüme, Perücken 
und Accessoires im Gepäck. So 
kann man über 40 Music-Acts 
live erleben, von Baccara bis La-
dy Gaga. Nach dem Auftritt der 
Hit Radio Show sorgt DJ Zahn-
fee mit Musik aus der Konser-
ve dafür, dass die Kirmesnacht 
noch lange in Schwung bleibt.
Für den Abend mit der Hit Radio 
Show kann man die Eintritts-
karten im Vorverkauf erwer-
ben, es gibt sie beim „Treff-
punkt Andreas“ in der Mar-
tin-Luther-Straße 8.

3. SEPTEMBER

Am Sonntag um 10 Uhr ist das 
Festzelt wieder ordentlich und 
bereit für den ökumenischen 
Gottesdienst. Und um 14 Uhr 
fällt der Startschuss für eines der 
absoluten Kirmes-Highlights, 
den großen Festumzug. Sechs 
Musikzüge sind im Jubiläums-
jahr dabei, dazu zahlreiche Fuß- 
und Wagengruppen. Das ergibt 
eine bunte Mischung, die nach 
Schätzung der Veranstalter 
rund eineinhalb Stunden für ih-
ren Zug durch Grone brauchen 
wird.  Der Weg führt vom Fest-
platz an der Martin-Luther-Stra-

ße über die Kirchstraße, die 
Garbenstraße, den Schlage-
mühlenweg, die Zehntscheuer-
straße, die Krugstraße und den 
Zollstock über das Greittor zu-
rück auf den Festplatz. Natürlich 
werden es sich die Musikzüge 
nicht nehmen lassen, ihr Kön-
nen bei einem Konzert im Fest-
zelt noch einmal zum Besten zu 
geben. 

4. SEPTEMBER

Ein weiterer Höhepunkt der 
Groner Kirmes ist alljährlich das 
leckere Kirmesfrühstück. „Wir 
haben es geschafft, dass weder 
der Preis gestiegen noch die Por-
tionen kleiner geworden sind“, 
freut sich Jens-Olaf Grune. 8,50 
Euro kostet das Frühstück, fünf 
Euro der Eintritt. Die Musik zum 
geselligen Event am Abschluss-
tag kommt von den Blue Birds. 
Die bekannte Göttinger Band 
spielt Tanzmusik, Oldies und 
Rock, Schlager, Party- und Volks-
musik sowie aktuelle Hits. Sie 
machen noch einmal ordentlich 
Stimmung zum Kirmesausklang.

Im Rahmen des Frühstücks wer-
den die schönsten Wagen und 
Fußgruppen des großen Festum-
zugs prämiert. Mit dem Wegbrin-
gen der Schützenkönige klingt die 
Kirmes dann so langsam, aber si-
cher aus – bis in den späten Nach-
mittag hinein kann man sich aber 
noch auf dem Festplatz treffen 
und vergnügen. STAR

Nach dem großen Festumzug gibt es auch in diesem Jahr ein Konzert der Musikzüge im Festzelt.
Foto: Peter Heller

Das traditionelle Kirmesfrühstück steht natürlich auch 2023 wieder auf dem Programm. Foto: Christina Hinzmann

Die Hit Radio Show spielt am Samstag, 2. September, im Festzelt. Die Karten dafür gibt es im Vorverkauf. Foto: privat

Die 150. Groner KirmesDie 150. Groner Kirmes

Maler- & Lackierermeister
Helge Montag

Telefon: 0551-93643
Else-Krengel-Straße 5

37079 Göttingen-Grone
malermontag@t-online.de

Hausnotruf
Allgemeiner Rettungsverband

Niedersachsen-Süd e.V.
Jheringstraße 66 ◆ 37081 Göttingen ◆ Tel. 0551/7700525

Soziales Engagement
hat einen Namen

Sie wollen möglichst lange in den eigenen vier Wänden
wohnen bleiben? Kein Problem! Wir sind für Sie da!

Das Hausrufsystem des Allgemei-
nen Rettungsverbandes hilft Ihnen,
länger unabhängig zu sein. An Ih-
rem Telefon wird ein Notrufsystem
angeschlossen. Zusätzlich erhalten
Sie einen kleinen Funksender, den
Sie am Körper tragen. Mit diesem
Funksender können Sie von über-
all in Ihrer Wohnung einen Alarm
auslösen und der ARV sorgt dann
dafür, dass Ihnen umgehend ge-
holfen wird.

Technische Voraussetzungen
Notwendig ist ein Telefonanschluss und
eine freie Steckdose. Am einfachsten
und sichersten ist ein analoger An-
schluss, aber auch bei Internet-Telefonie
und anderen Anschlussarten bieten wir
Ihnen eine Lösung an.

Anschlusskosten
einmalig 28,– Euro, entfällt bei ARV-
Mitgliedern

Kosten des Grundpaketes
Die Kosten für das Hausnotrufgerät
und die Rufbearbeitung in der Zentrale
belaufen sich auf monatlich
25,50 Euro inkl. Schlüsselhinterlegung!
Die Kosten für den Einsatz des ARV, z.B.
für den Transport des Schlüssels oder
kleinere Hilfeleistungen müssen Sie lei-
der selber tragen. Derzeit (2021) liegen
diese bei 35,– Euro pro Einsatz.

Kosten des Komfortpaketes
Die Kosten für das Hausnotrufgerät und
die Rufbearbeitung in der Zentrale be-
laufen sich auf monatlich
45,– Euro inkl. Schlüsselhinterlegung!
Zusätzlich zum Grundpaket sind je Mo-
nat 3 Einsätze im Komfortpaket enthalten.

Zuschüsse von der Plegeversicherung
Bei Vorliegen einer P.egestufe kann Ihre
Plegeversicherung einen Zuschuss in
Höhe des Grundpaketes bewilligen. Im
Komfortpaket wird dieser Zuschuss ver-
rechnet.

Zusatzgeräte
An unsere Hausnotrufgeräte lassen
sich viel Zusatzgeräte anschließen:
Rauchmelder, Wasserschadensmelder,
Sturzdetektoren u.v.m.

Was bieten wir?

1. Moderne Hausnotrufgeräte
mit vielen Zusatzmöglichkeiten

2. Eine Notrufzentrale mit
motivierten und gut ausgebil-
deten Mitarbeitern.

3. Einen Bereitschaftdienst
rund-um-die-Uhr mit
qualifiziertem Personal,
das heißt, unsere Mitarbeiter
sind entweder

■ Rettungssanitäter oder
■ Krankenschwester/Krankenpfleger

35,– Euro,

„Bitte einsteigen,
die Fahrt beginnt“:
Das familienfreund-
liche Unternehmen
Bodems Kinder-
karussell lädt alle
jungen Groner-
Kirmes-Besucher
ein, ein paar Runden
im bunt erleuchte-
ten Karussell zu
drehen. Im Karussell
ist alles vertreten
was Kinderherzen
höher schlagen lässt und ihre Augen zum Leuchten bringt.
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Subunternehmer
gesucht!

Idealerweise Einmann-
Firma!

Für Reparatur- und
Kleinstaufträge in der
Bau- und Sanierungs-

branche.
Wir sind an einer lang-
fristigen Zusammen-
arbeit interessiert.
Gute Bezahlung.
Einsatzgebiet:
Niedersachsen.

Kurzbewerbung bitte
an:

personalsydow@aol.com

oder Telefon:
0152 / 565 098 16

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Servicekräfte (m/w/d), unbefristet in Teilzeit.
Bewerbung und weitere Informationen unter

https://karriere.studentenwerk-goettingen.de/ur5o5
Studentenwerk Göttingen – Stiftung öffentlichen Rechts

Platz der Göttinger Sieben 4, 37073 Göttingen

Für die Reinigung von
Hotelzimmern suchen wir

zuverlässige Reinigungskräfte

Astoria-Hotel-Betriebs-GmbH
Hannoversche Straße 51–53

37075 Göttingen
Telefon: 0551-30502096

buchhaltung.astoria@astoria-goettingen.de

Reinigungsfirma für
Hotelzimmerreinigung

Astoria-Hotel-Betriebs-GmbH
Hannoversche Straße 51–53

37075 Göttingen
Telefon: 0551-30502096

buchhaltung.astoria@astoria-goettingen.de

Wir müssen dringend unser Team vergrößern und

suchen eine*n nette Kolleg*in (m/w/d)
für unser Sekretariat, Kunden- und Mieterbetreuung.

Sie sollten dynamisch, nett und bereit sein, sich in diese interessanten Aufgaben einzufinden.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit aussagekräftigen Unterlagen an
(und sichern Ihnen Vertraulichkeit zu).

Cubus GmbH & Co.KG
“Arkaden am Gericht” | Berliner Str. 10 | 37073 Göttingen

info@cubus-immobilien.de | 0551 322 14

Hast Du Lust mit uns … zu lachen, zu malen, zu singen, Waldausflüge zu machen?
Du interessierst Dich für die Waldorfpädagogik? Dann bewirb Dich bei uns!

Wir suchen ab sofort
– eine/n Erzieher/in mit staatl. Anerkennung, gern mit Waldorfausbildung, als Zweitkraft für
unsere Dreivierteltagsgruppe mit 34 Std./Woche, unbefristet
– eine/n Erzieher/in mit staatl. Anerkennung, gern mit Waldorfausbildung, als Zweitkraft für
unsere Krippengruppe mit 30 Std./Woche, unbefristet

Das erwartet Dich:
fröhliche Kinder, ein freundliches aufgeschlossenes Team, Freiräume für selbstbestimmtes
Arbeiten, betriebliche Altersvorsorge, Fortbildungen, Supervisionen, Gehalt nach TVöD

Infos unterwww.waldorf-kiga.de

Bewerbungen bitte an denWaldorfkindergarten Göttingen e. V.,
StargarderWeg 11, 37083 Göttingen z. Hd. Morina Schmidt;
Mail: info@waldorf-kiga.de; Tel. 0551 71420

Arbeitenmit Herz

Haben Sie Spaß daran, unseren Bewohnern in ihrem Zuhause einen
ausgezeichneten Service mit einer herzlichen Atmosphäre zu zaubern?

Wir suchen Sie (m/w/d) ab sofort als:

Servicekraft (Mini-, Studentenjob, Teil- und Vollzeit)

Werden Sie Teil unseres Teams mit Herz imWohnstift
Göttingen, Charlottenburger Str. 19.

Bewerben Sie sich mit Ihrem Lebenslauf unter jobs.goettingen@gda.de.

Bei Fragen erreichen Sie uns unter Tel. 0551 799 2628 (Frau Pohl-Myzek).

Weitere Infos finden Sie unterwww.gda-karriere.de.

www.stadtwerke-northeim.de

SWN StaĚtwerke Northeim GmbH
AmMühlenanger 1 | 37154 Northeim

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen als PDF-Dokument finden Sie online
unter www.stadtwerke-northeim.de/offene-stellen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Stadtwerke Northeim sind ein leistungsstarkes und kundenorienƟertes
Unternehmen mit Ɵefer regionaler serbundenheit. Mit kommunalen Wurzeln
sind die SWN sich ihrer serantwortung als lokaler �nergieǀersorger bewusst
und übernehmen in der Stadt Northeim und dem Umland ǀielfälƟge Aufgaben.

Um die stabile MarktposiƟon der Stadtwerke nachhalƟg zu stärken, werden die
SWN auf �asis bestehender <ernkompetenzen heuƟge TäƟgkeitsfelder weiter-
entwickeln und neue Geschäftsfelder erschlieƘen.

SinĚ Sie bereit fƺr eine neue HerausforĚerung͍ Verstärken Sie unser Team.

�ei den Stadtwerken Northeim sind im Netǌbetrieb Strom͕ Netǌbetrieb Gas
unĚ Wasser sowie im �ereich MesssteůůenbetriebͬMessĚienstůeistung offene
Stellen neu zu besetzen. Wir suchen ab sofort in sollzeit͗

Ͳ Netǌmonteur GasͬWasser (m/w/d)

Ͳ Eůektroinstaůůateur bǌw.
Netǌmonteur Strom (m/w/d)

NORTHEIMER SPORT UND FREIZEIT GMBH
AmMühlenanger 1 | 37154 Northeim | www.nomsf.de

Verstärken Sie unser Team. Wir suchen ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit, 20 Stunden wöchentlich im Schichtbetrieb.

Die Northeimer Sport und Freizeit GmbH (NomSF) ist ein kommunales Unter-
nehmen. Wir betreiben in der Stadt Northeim ein Hallenbad bestehend aus
Schwimmhalle und Saunalandschaft sowie zwei Freibäder.

Die ausführliche Stellenbeschreibung als PDF-Dokument finden Sie
online unter www.nomsf.de/offene-stellen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Für sofort gesucht:
Lageristen oder Lagerarbeiter
(w/m/d) für Großhandel hochwertiger ital.
Lebensmittel im Industriegebiet in Grone.
40 Std.-Woche, Einschichtbetrieb, diverse

Benefits, Lohn nach Vereinbarung
Kontakt: e.jakoby@viani.de
Tel +49 (0)551 50551-11

Antonio Viani Importe GmbH
August-Spindler-Str. 12, 37079 Göttingen
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Brauchen Sie Hilfe im Garten?
Übernehme fachgerecht alle

Garten- u. Grabpflegearbeiten.
Firma Bierwirth, Göttingen

( 0172-6 47 91 12 Mo.–Fr.
Sonderaktion Heckenschnitt

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Moderne Heiztechnik • Schöne Bäder
Grimmig,Barterode,30 55 06 / 454

8702967

Brennholz-/Kaminholzverkauf
vorgetrocknet. Preis ab 85,– €/per SRM,

zzgl. MwSt. und Lieferung.

Pro Baum GmbH, ( 0551-66520

95

Garage und Stellpl. in GÖ zu verm.
Tel. 5474547

Sylt-Hotelperlen.de
GmbH, 3 kleine Hotels, neues edles Ambiente, herzlich
familiär geführt, Strand-/Zentrumsnähe, Maybach 1,
7 Tg. ab 399 €, 4 Tg. ab 269 €, inkl. Fr.-Buffet.
Prospekt gratis,04651 / 23023

25980
www.

Flohmarkt
Hann. Münden

26./27.08.

Sportbootführerschein See

Vg. Südniedersächsischer Hochseesegler
www.shs-goettingen.de

Kursbeginn in Göttingen: 14.9.2023
tel. Info + Anmeldung: 0176 81 62 94 38

Suche aus Nachlässen Schallplatten,
Briefmarken. % (0160) 171 70 32 u.
(05 523) 99 99 400

www.weiljedemahlzeitzählt.de

© stock.adobe.com/bunditinay

IMMOBILIENMARKT
IM EXTRATIP

Anzeigenannahme unter:
0800 / 1 23 44 05

kindernothilfe.de

15 € im
Monat
bauen keine
Stadt neu auf.
Aber Liliias
Kindergarten.

www.sielmann-stiftung.de/
testament
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Beamter sucht für Tochter 
Für meine Tochter und eine Kommili-
tonin suche ich (Beamter im Kirchen-
dienst) alsbald möglich eine Wohnung
(ab 2 Zimmer) zum Beginn ihres Stu-
diums an der Universität Göttingen.
Über Ihr Interesse freuen wir uns sehr:
st.m.bergmann@web.de
% 0 16 04 40 91 29

Wir suchen Verstärkung:
Elektroinstallateure, Monteure, Hel-
fer, Meister. % (0 55 27) 9 97 086 6

Päd. Fachkraft v. kl. Kinderheim mit
5 Plätzen gesucht, Tariflohn, VZ od.
TZ, nettes Team % 05508-923747, )
familiengruppe.falkennest@web.de

Mini Job 
An Samstag oder Sonntag vormittag
oder 1x die Woche werktags.
Im Einzelhandel ( gerne Kiosk ) oder
Rezeption ges. KEIN Bäckereiver-
kauf.KEIN Reinigungsdienst.
Seniorenbetreuung vorstellbar.
% 01 72 -5 30 96 14

Terrassenwohnung VERKAUF 
2 Zi Terrassen Whg in Gö - Grone,
60qm, Hochparterre, Wannenbad,
Einbauküche, Echtholztüren/böden,
Rolläden, Keller, Stellplatz,
prov.frei, 179.000* VB
0162/7319824

In und um Göttingen 
25 Wohnhäuser, Bauernhöfe, Pfer-
deimmobilien: freytag-immo.de
Bankkaufmann Reinhard J. Freytag,
freytag immobilien

Solides Ein- bis Zweifamilienhaus in 
Uslar, Kammerborn, in Wald- u. Wie-
sennähe, Wfl. 223 m², Nutzfl. 125 m², 8 
Zi., 2 Bäder, 2 Kü., 4 Garagen u. Stal-
lungen, Grdst. 1220 m², Preis nach An-
gebot, nur an priv. % (0151)26248693

PRIVAT sucht Eigentumswohnung 
zum Kauf. % 05507-8911868

PRIVAT: Suche ETW
% 0551-28878667

HANDWERKER sucht Haus von Pri-
vat % 05507-8911868

Haus v. Privat gesucht
% 0551-28878667

SUCHE MFH v. Privat
% 0551-28878667

VON PRIVAT GESUCHT: Mehrfami-
lienhaus in Göttingen. Angebote an
% 0 17 12 78 22 19

PRIVAT suche Mehrfamilienhaus 
zum Kauf. % 05507-8911868

2, 5 ZW, 65 m², 1.OG in Mackenrode z. 
verm. Pferd, Tiere mögl.%(05507) 624

2 Zi, EBK, 72 m2, KM 720,00, Ostvier
) Z 236 339 S 236 339

Vermiete zum 1.10., 3 Zi.-Whg, Küche, 
Bad, Balkon und Terrasse, 80m², 450*
KM + NK+ Kaution. % 0173/2604334

Rosdorf - Hamberg 3,5Zi., Kü., Bad, 
Loggia, 80m², 720* KM + NK zzgl. KT, 
% (01 75) 8 49 34 80

Vor 70 Jahren in Northeim von der
Hebamme zu Hause empfangen.

In Ballenhausen glücklich gelebt,
hast Du 5 Geschwister, einen Sohn,
eine Schwiegertochter und Deine

Freunde in der Burgstr. in Göttingen, 
wo Du jetzt lebst, denn die alle lieben 

Dich sehr. Florian und Jan
28.08.2023 Edeltraud mit rosa Käppi 

in der Burgstraße - 70 Jahre 

Suche 
2-Zi-Whg in GÖ spät. zum 01.10, Kü/
Bad m. Fenster, ca.35qm, sep. Ein-
gang, bis ca. 600* % (0 51 96) 25 05 55

Wirtschaftspsychologie-Masterstu-
dent sucht Wohnung zum 01.10 bis
WM 600*. % 0 15 7- 57 15 93 36

Suche 1,5-2-Zi.-Whg. in Raum DUD 
oder GÖ, % (01 78) 9 38 68 06

Suche 1-2 Zi.-Whg. Umland Gö mit
Gartennutzung % 01 60 95 33 47 47

22597601_001823

Hymer Wohnmobil, Fiat, 2,8l, 122 PS, 
3,4 t Gesamtgew., 5,54 m Länge, 146 
Tkm, 19.800 *, TÜV neu, % (0 15 78) 
4 40 61 61

Auto-Dachzelt, 2,35 m lang, 1,40 m 
breit, für alle PKW-Limousinen ge-
eig., 885 *, % (0 15 78) 4 40 61 61

Familie Wagner sucht dringend 
einen Wohnwagen/Wohnmobil.
% (01 63) 2 39 75 44
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
Jg. Camperfamilie sucht Wohnmobil 
o. Wohnwagen % (01 62) 9 21 22 65

2 Freischwinger-Bürostühle, hochw., 
NP/St. 2.500 *, VP 200 */St., 2 Büro-
schreibmaschinentische, hochw. De-
ckenfluter, % (01 76) 47 32 68 06

Großer Kinderkleider- und
Spielzeugflohmarkt

im DGH Landolfshausen, am 2./3.9. 
von 10-14 Uhr. Über 100 versch. Aus-

steller an beiden Tagen.
Es sind draußen noch Plätze frei. 

Wir sind auch bei Facebook.
% (0 55 07) 91 96 56 

Biete Gartenarbeit inkl. Entsorgung 
% 0170/7666634

Kaufe Ackerland 
in der Gemarkung Werxhausen (zur
Verpachtung). Diskretion wird zuge-
sichert. ) Z 229 188

Brennholz 79* SRM inkl. Lief. 
Buche, Eiche, Esche Abschnitte Säge-
werk, LKW 10 SRM.% 0176 62681914

Kaufe Kunst bis 1960, Galerie Ahlers
% (05 51) 57 0 56

Modelleisenbahn gesucht: Anlagen, 
Sammlungen, Zubehör.05544/912031

Fliesenleger % (01 60) 97 73 96 54

Kostenlose Schulungen
in Duderstadt und Göttingen 
Tabletschulungen (Einzelschulung)
für Ihre ersten Schritte ins Digitale. 
Vermittelt werden Grundlagen, Um-
gang mit Apps, u.a. GT/ET+, ePaper. 
Kein Vorwissen erforderlich.
Fragen und Anmeldung:
% (05 51) 9 01-3 65 
s.sebode@goettinger-tageblatt.de

Bin über 70, Ruheständler, ausgegeli-
chen, reise gerne, liebe Kultur, Kon-
zerte, sportlich aktiv, E-Bike, esse und 
koche gerne. Suche Sie mit gleichen 
Interessen. Foto erwünscht. 
) Z 235 914

Hausmeisterservice Sejdija,
Trockenbau, Pflaster- u. Fliesen-
arbeiten, Gartenpflege, Reparaturen
im u. am Haus, Winterdienst
%(0551)2054278 o. % (0172)5352816

Su. empath. Menschen als Haushalts-
hilfe bzw. Pflegekraft od. Assistenz. 
Regelmäßig oder gelegentl. nach 
Abspr., Frau mit Handicap, geistig fit 
% (01590) 6313473

>>> Shanty-Chor sucht Sänger und 
Akkordeon-Spieler/in, Raum Duder-
stadt. % (01 70) 4 48 26 25

Maler, Putzer und Laminatverleger 
sucht Arbeit. % (01 78) 9 38 68 06

Brennholz % (0 55 45) 64 38

Geschäftsmann, 1,85m, schlank su. 
alleinst. aparte, schlanke Lebenspart-
nerin, die auch finanz. unabhängig ist, 
zw. 65 u. 75 J. % (0162) 52 94 699
83-jähriger, zwecks Unternehmun-
gen, Essen gehen, spazieren gehen, 
due junge Dame soll in meinem Alter 
sein. % (01 60) 919023
Ich, männl. 64 J., suche Partnerin 
(55-60 J.) für Freizeitgestaltung.
% (0157)83289478 o. (0551)29172956
M58 sucht Sie, zum Aufbau einer fes-
ten Partnerschaft bis 55J.BmB
malschauen57@web.de

Angelika, 73 J., liebev. Witwe, mit 
Körper u. Geist jung geblieben. Ich 
mag Volksmusik, fahre routiniert Au-
to, bin sauber u. ordentlich. Es ist 
schade um jeden Tag, den man alleine 
u. ohne Liebe verbringt. Wäre um-
zugsbereit, wenn Sie es ehrl. meinen. 
PV Tel. 0176-34498406
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Gibt es denn das noch? Wir suchen ei-
ne ordentliche zuverlässige Rei-
nigungskraft und Haushaltshilfe für 
unseren Unternehmerhaushalt in Bo-
venden. Arbeitszeiten können flexibel 
vereinbart werden. Bitte bewerben 
Sie sich %  (01 71) 99 41 540

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

GARAGEN /
EINSTELLPLÄTZE

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

HANDWERK /
GEWERBLICHE BERUFE

HOTEL / GASTRONOMIE

KAUFMÄNNISCHE BERUFE

SOZIALE / PÄDAGOGISCHE BERUFE

WEITERE BERUFSFELDER
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Neben dem Karneval die Veranstaltung der Region
Über 1.000 Besucher beim Mingeröder Musikfestival

GÖTTINGEN. „Die Stimmung 
ist super, die Bands sind super“, 
fasst Denise Klotz den Abend 
zusammen. Sie ist zusammen 
mit ihrem Mann Simon und den 
Töchtern Amalia und Ama auf 
den Sportplatz der Duderstäd-
ter Ortschaft Mingerode ge-
kommen, um beim Mingeröder 
Musikfestival (MMF) dabei zu 
sein. Vor fünf oder sechs Jahren 
sei sie schon einmal hier gewe-
sen, sagt sie, „damals noch oh-
ne Kinder“. Klotz stammt aus 
Mingerode und lebt heute mit 
Mann und Töchtern im Rhein-
Main-Gebiet.

„Das Mingeröder Festival ist 
neben dem Karneval die Veran-
staltung schlechthin in der Regi-
on“, sagt Festivalbesucher Mar-
tin aus Wollershausen. Thomas 
Mitzinneck trägt ein T-Shirt des 
Wacken-Open-Airs 2023, das er 
kürzlich besucht hat. Jetzt tum-
melt sich der Seulinger auf dem 
Festivalgelände am Sportplatz in 

Mingerode und stellt fest: „Für 
diese Region ist das MMF das 
geilste Festival.“
Melina aus Esplingerode ist zum 
zweiten Mal beim Mingeröder 
Musikfestival dabei. „Es ist eine 
coole Location und die Stim-
mung ist angenehm“, befindet 
sie und ergänzt: „Es macht echt 
Spaß.“ Vor allem sei es schön, 
dass man nach Corona auch 
wieder was unternehmen, „das 
Leben genießen“ könne. Die 

junge Frau steht mit Sascha 
aus Berlingerode und David aus 
Breitenberg in der Nähe des Ge-
tränkezeltes beisammen. David 
sagt, er kenne die Musiker der 
Gruppe „Recover“ privat, die 
am späteren Abend auftreten. 
Sein Cousin Sascha ist an die-
sem Abend zum dritten Mal 
beim MMF. 
Vor der Bühne tanzen oder wip-
pen am frühen Abend junge 
und ältere Festival-Besucher zur 

Musik mit. Etwas weiter hinten 
auf dem Festivalgelände stehen 
Tina und Marc Nörthemann aus 
Langenhagen mit Tochter Zoey 
(13). Auch mit dabei ist Baby 
Levi, den die gebürtige Minge-
röderin auf dem Arm hält. Das 
Nesthäkchen – neun Monate 
alt – trägt Kopfhörer, die fast 
größer sind als sein Kopf. Der 
Kleine dürfte zu den jüngsten 
MMF-Besuchern zählen. Weiter 
vorne haben mehrere Kleinkin-

der das Beachvolleyballfeld zum 
großen Sandkasten umfunktio-
niert.

Der Samstag zeigt: Das Minge-
röder Musikfestival ist ein Event 
für die ganze Familie und für 
alle Altersgruppen. Christa und 
Alfred Marschall aus Mingero-
de sind auch da und plaudern 
mit ihren Nachbarn Christa und 
Hans-Georg Kopp, deren Sohn 
sich im Helferteam engagiert. Er 
macht das genauso ehrenamt-
lich wie die anderen gut 200 
Helferinnen und Helfer, die zum 
Gelingen des Abends beitragen.

Mittlerweile ist die Sonne unter-
gegangen, und die Band „Radio 
Active“ hat gerade ihren Auf-
tritt beendet, als aus den grauen 
Wolken ein paar Regentropfen 
fallen. Einige Festival-Fans nut-
zen die Umbaupause auf der 
Bühne, um sich unterzustellen 
oder am Getränkezelt etwas 
zum Trinken zu ordern. 

Wenig später ist der Regen schon
wieder vorbei, und die Band 
„Courassion“ steht auf der Büh-
ne und heizt dem Publikum mit 
flotten Coversongs wie „Sum-
mer of 69“ von Brian Adams, 
„The Best“ von Tina Turner oder 
„Born to be wild“ von Steppen-
wolf ein. Die Festival-Besucher 
rücken heran und gehen mit. 
Viele sind unter ihnen, die bei 
den Hits textsicher mitsingen.
Noch während „Courassion“ 
spielt, hat sich der Sportplatz 
merklich gefüllt. Und so sollte 
es auch bis in die Nacht blei-
ben. Die Stimmung bleibt lo-

cker, die Menschen möchten 
den Abend und die Musik von 
„Recover“ und zu guter Letzt 
von „So Big“ genießen. Nach 
fast acht Stunden Musik endet 
das MMF 2023. Einige der Hel-
fer indes waren schon am Mor-
gen wieder auf dem Platz, etwa 
um sämtliche Zigarettenkippen 
vom Rasen aufzusammeln und 
auch sonst wieder aufzuräumen 
und abzubauen. Und trotz der 
enormen Logistik und der vielen 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit, 
die für ein solches Festival er-
forderlich sind, ziehen alle eine 
positive Bilanz. BE

EXTRATIP PRÄSENTIERTE: KWP-Festival 2023 mit Schmyt und Ray Wilson

3.500 feiern im Stadtwald
GÖTTINGEN.  Super-Bands, Top-
Wetter, volle Ränge: Das KWP-
Festival war ein rauschendes 
Musikfest im Stadtwald – prä-
sentiert vom ExtraTiP. Rund 
3.500 Gäste tummelten sich 
an den beiden Festivaltagen 
in der Anlage, die zum ehe-
maligen Ausflugslokal „Kai-
ser-Wilhelm-Park“ gehört. Und 
auch die Bands waren von der 
Location begeistert. „Das ist 
so romantisch hier“, schwärm-
te  Sophie Lindinger, Frontfrau 
der österreichischen Rockband 
My Ugly Clementine. Sänger 
Schmyt genoss den außerge-
wöhnlichen Anblick von der 
Bühne ebenfalls: „Ihr habt es 
schön hier. Und wo hat man es 
schon, dass in der Reihe vor dir 
ein Gebüsch steht?“ 

Beide Acts standen am ersten 
Tag auf der Bühne. Bei strah-
lendem Sonnenschein hatte 
die Göttinger Sängerin Fiora 
das Programm eröffnet. Mit ih-
ren fast schon philosophischen 
Liedern, die aber auch zum 
Mitwippen animieren, war sie 
der perfekte Auftakt für einen 
abwechslungsreichen Musik-

abend. Weiter ging es mit My 
Ugly Clementine aus Wien. 
Die Frauenband mit Mann am 
Schlagzeug rockte zunächst  
mit angezogener Handbremse, 
spielte sich angesichts der dicht-
gedrängten und feierwilligen 
Menge vor der Bühne dann aber 
schnell warm – „schließlich sind 
wir so viele Kilometer gefahren, 
um hier in Göttingen zu spie-
len!“ Die Menge – vorwiegend 
Studierende und ihre Altersge-
nossen – dankte es ihnen. Die 
Österreicherinnen wurden nicht 
ohne Zugaben weggelassen.

SCHMYT TRIFFT 
VOLL DEN NERV

Aber auf wen haben alle an 
diesem Abend gewartet? Na 
klar: Schmyt. Der Sänger, der 
auffällig viele Songs übers „Ver-
kacken“ hat, trifft voll den Nerv 
des jungen Publikums. Er hat 
definitiv seinen ganz eigenen 
Stil. Er singt und rappt Texte mit 
Tiefgang zu ganz unterschiedli-
chen Sounds – die mit Techno-
gefühl waren an diesem Abend 
bis in die Nordstadt zu hören. 
Manchmal gab Schmyt nur zwei 

Worte vor und die Menge sang 
textsicher den Rest hinterher.  
Mal depressive Ballade, mal 
druckvoll präsentierte Botschaf-
ten – Schmyt ist auf keinen Fall 
langweilig und ein Headliner, 
der dem KWP-Festival einen ers-
ten Tag mit rappelvollen Rängen 
voller gut gelaunter Menschen 
geschenkt hat. Die hatten nach 
dem Konzert noch lange nicht 
genug und feierten unter den 
mit Lichterketten, Discokugeln 
und „Geistern“ geschmück-
ten Bäumen zur Tanzmusik des 
Flause-Kollektivs bis spät in die 
Nacht.

DELTA CONSTELLATIONS 
MIT NEUER SINGLE

Ilanoor hatten die Ehre, den 
zweiten Festivaltag zu eröffnen.  
Eine zweifelhafte Ehre, denn zu 
Beginn eines Festivaltags ist es 
schwer, das Publikum von den 
Getränke- und Essensständen 
wegzubekommen. Funk, Soul 
und Jazz, gemischt mit inter-
nationalen Einflüssen – das 
machte dann doch neugierig 
und die recht junge Göttinger 
Band hatte am Ende ihre Feuer-

taufe im Stadtwald bestanden. 
Delta Constallations kommen 
auch aus Göttingen, haben aber 
schon eine ordentliche Fanba-
se, die für ordentlich Stimmung 
im Rund vor der Bühne sorgte. 
Kein Wunder: Die Band hat 
richtig Bock auf Livemusik und 
deshalb sprang der Funke auch 
sofort über. Dem tat auch der 
einzige Regenschauer des Festi-
vals überhaupt keinen Abbruch.  
Kreativer Indie-Rock und im-
mer gute Laune: Die Formation 
ist genau das, was ein Festival 
braucht! 
Wer beim KWP-Festival nicht 
genug bekommen hat von der 
Band, kann sich als Zugabe ab 
sofort deren neue Single an-
hören. Es handelt sich um die 
Delta Constellations-Version 
des Taylor-Swift-Hits „Wildest 
Dreams“. Das Musikvideo zu 
ihrer neuen Single erzählt die 
Liebesgeschichte zweier junger 
Männer und wurde unter ande-
rem im Live-Club Exil und dem 
Dots (im Börnerviertel in der 
Göttinger City) sowie im Stadt-
wald gedreht. Zu sehen ist es auf 
Youtube, der Song kann überall 
digital gestreamt werden.

GENESIS-HITS MIT 
STREICHERN UND SAXOPHON

Headliner am Samstag war Ray 
Wilson. Der Schotte, der Nach-
folger von Phil Collins bei Ge-
nesis war, ist live eine Macht. In 
seinem Programm gab es zahl-
reiche Genesis-Hits, die er mit 
außergewöhnlicher Instrumen-
tierung (Streicher, Saxophon) 
präsentierte. Einiges klang un-
gewohnt, aber außergewöhn-
lich gut. Wilson zerstört die 

Atmosphäre der weltbekannten 
Songs nicht, gibt ihnen nur ein 
etwas anderes Gewand. Un-
terstützt von einer großartigen 
Band – mit seinem Bruder Steve 
an der Gitarre und dem groß-
artigen Saxophonisten Marcin 
Kajper – machte vor allem Ray 
Wilsons Stimme mächtig Ein-
druck. Die Genesis-Ballade Car-
pet Crawlers hinterließ reichlich 
Gänsehaut trotz schwülwarmen 
Wetters.  Ein Wald voller begeis-
terter Zuhörer, die Ray Wilson 

noch viel länger hätten zuhören 
können… was kann dann noch 
kommen?

Eine unglaublich unterhaltsame 
Hippie-Truppe, die mit ihrer bun-
ten Mischung aus Pop, Folk und 
Jazz die Menge spät am Abend 
noch mal zum Tanzen brachte. 
Der Name „The Magic Mumble 
Jumble“ ist Programm. Die Trup-
pe schickte die Gäste des letzten 
Festival-Tags mit allerbester Lau-
ne auf den Heimweg. STAR

Schmyt begeisterte das 
Publikum am Freitag.
Foto: Christina Hinzmann

Noch mehr Fotos vom 
KWP-Festival bei 
www.goettinger-tageblatt.de

Original asiatische Produkte in großer Auswahl
Neueröffnung: go asia Supermarkt in der Groner Straße 11

Seit dieser Woche gibt es in 
Göttingen in der Groner Stra-
ße 11 den go asia Supermarkt 
(geöffnet montags bis samstags 
von 9 bis 20 Uhr). Das Kernsor-
timent der Filiale umfasst auf 
einer Verkaufsfläche von rund 
360 Quadratmetern über 3.200 
fernöstliche Originalprodukte 
aus den Bereichen Lebensmittel 
und Getränke sowie aus dem 
Non-Food-Bereich. 

Die Kunden finden eine große 
Auswahl an Spezialitäten aus 
China, Thailand, Malaysia, Ja-
pan, Korea, Vietnam, Indien, 

Indonesien, Singapur, von den 
Philippinen, aus Kambodscha, 
Laos, Bangladesch und Sri Lan-
ka. Das Lebensmittelsortiment 
umfasst neben frischem, wö-
chentlich per Luftfracht im-
portierten Obst und Gemüse 
(Schwerpunkt Thailand) ein 
vielseitiges Angebot an Tief-
kühlprodukten (insbesondere 
Fisch, Garnelen und Dim-Sum), 
asiatisch zubereiteten Conveni-
ence-Produkten, Trockenwaren 
und Lebensmittelkonserven, 
dazu Snacks und Süßwaren, 
zahlreiche Gewürze und Ge-
würzmischungen, Saucen, Pas-

ten und Öle. Angeboten wer-
den außerdem über 60 unter-
schiedliche Reissorten, über 120 
verschiedene Nudelsorten und 
mehr als 70 unterschiedliche 
Soja-Saucen, zudem eine große 
Auswahl an vegetarischen und 
veganen Produkten, darunter 
eine Auswahl an über 20 ver-
schiedenen Tofu-Produkten.

Zum Getränkesortiment gehört 
ein großes Angebot an Teespe-
zialitäten, asiatischen Bieren, 
Weinen und Spirituosen sowie 
Limonaden und Fruchtsaftge-
tränken.

Ergänzt wird das Lebensmittel- 
und Getränkesortiment durch 
ein sich regelmäßig änderndes 
Non-Food-Sortiment aus den 
Bereichen Geschirr, Kochzube-
hör und Küchenutensilien, da-
runter auch überwiegend aus 
Japan importiertes  Porzellan.
Das Supermarktkonzept richtet 
sich an Kunden aller Nationali-
täten: Schon weil immer mehr 
Menschen viel Wert auf eine 
gesunde, abwechslungsreiche 
und ausgewogene Ernährung 
legen und dabei die asiatische  
Küche für sich entdecken. Wer 
also original asiatische Produk-

te sucht, hat mit dem go asia 
Supermarkt in Göttingen eine 
neue Einkaufsmöglichkeit. 
Als Kunde erlebt man hier üb-
rigens auch traditionelle asiati-
sche Feste, wie das chinesische 
Mondfest (bei dem eine große 
Anzahl von Mondkuchen an-
geboten wird) oder das chine-
sische Neujahr, bei dem Berge 
von Jiaozi (chinesische Maulta-
schen) verzehrt werden, aber 
auch das berühmte japanische 
Kirschblütenfest oder das Dra-
chenbootfest, zu dem der Su-
permarkt „Zongzi“ aus Klebreis 
anbietet.                        STAR

Symbolfoto: unsplash

– Anzeige –

Ex-Genesis-Sänger Ray Wilson hatte 
das Publikum am Samstag 
fest im Griff.
Fotos (2): Jan Vetter

Courassion.
Fotos (2): Helge Schneemann

Radio Active
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Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Gratis zum Kelly-Open Air
VERLOSUNG: Michael Patrick Kelly am 9. September live in Burgdorf

BURGDORF. Am Samstag, 
9. September, um 20 Uhr tritt 
Michael Patrick Kelly beim 2. 
Burgdorf Open Air auf. Er stellt 
sein aktuelles Erfolgsalbum 
„B•O•A•T•S“ vor und es wird 
sein einziges Open Air in Nord-
deutschland sein. Unsere Leser 
können fünfmal zwei Freikarten 
gewinnen.
Mit seinem fünften Soloalbum 
stellt Kelly einmal mehr sein gro-
ßes Talent als Songschreiber un-
ter Beweis. Die Singleauskopp-

lungen „Beautiful Madness“, 
„Throwback“ sowie „Blurry 
Eyes“ sind Riesenerfolge und 
die Fortsetzung einer außer-
gewöhnlichen Karriere: Bereits 
als Teenager war „Paddy“ ein 
umschwärmter Star, mit 18 hat-
te er schon mehrere Welthits 
geschrieben, verkaufte mit der 
Kelly Family über 20 Millionen 
Alben, spielte Stadiontouren, 
teilte die Bühne mit Star-Tenor 
Luciano Pavarotti und trat beim
legendären „Michael Jackson 

& Friends“-Konzert auf. Da-
nach nahm er sich eine Auszeit 
von sechs Jahren und lebte 
als Mönch in einem Kloster in 
Frankreich, bevor er mit seiner 
Solokarriere durchstartete. Sein
Album „iD“ stellte er 2018 beim
Open Air im KWP auch in Süd-
niedersachsen vor.

VORVERKAUF UND INFOS

Karten im Vorverkauf gibt es 
auch unter www.gt-tickets.de,

in der Tourist-Information in 
Göttingen sowie in Duderstadt 
in der Geschäftsstelle des Eichs-
felder Tageblatts. Alle Informa-
tionen zum Konzert gibt es auf
www.burgdorfopenair.de.

VERLOSUNG

Wer zwei Freikarten gewinnen
möchte, kann ab sofort und bis
einschließlich am kommenden
Dienstag unter gturl.de/ge-
winnspiel teilnehmen.         STAR

Elvis lebt
Musical am 16. April in der Stadthalle
GÖTTINGEN. Die Produktion 
„Elvis – das Musical“ feiert den 
King of Rock bereits seit zehn 
Jahren. Nun kann man sie auch 
in Göttingen live erleben, am 
Dienstag, 16. April 2024, um 20 
Uhr in der Stadthalle.
Das Musical präsentiert den Zu-
schauern in zweieinhalb Stun-
den das Leben des Stars von 
der ersten Studioaufnahme als 
Geschenk für seine Mutter bis 
hin zum Konzert „Aloha from 
Hawaii“ 1973, das als erstes 
Konzert eines Solokünstlers via 
Satellit in über 40 Länder über-
tragen wurde und in den USA 

eine höhere Einschaltquote er-
reichte als die erste Mondlan-
dung. Das alles natürlich beglei-
tet mit den Elvis-Hits – gesungen 
von Grahame Patrick, der als 
einer der bestes Elvis-Darsteller 
überhaupt gehandelt wird. Sei-
ne Stimme und die detailverlieb-
te Ausstattung lassen den King 
eine Show lang wieder auferste-
hen.
Karten für das Event gibt es ab 
sofort unter anderem bei www.
gt-tickets.de, in der Tourist-In-
fo in Göttingen und in der Ge-
schäftsstelle des Eichsfelder Ta-
geblatts in Duderstadt.         STAR

Mit tollen Weihnachtssongs

Hasch mich…

Mittelalterliches Spectaculum im Tierpark Sababurg

Offene Ateliers im Göttinger Land im September

Alte Bekannte live im Dezember 2024 in der Göttinger Stadthalle

Das ThOP zeigt im September die Krimikomödie „Der Pavillon“ 

GÖTTINGEN. Alte Bekannte 
– so nennen sich die Nachfol-
ger der erfolgreichen A-Capel-
la-Formation Wise Guys. Die 
haben gerade ihr neues Album 
„Stabil“ veröffentlicht und ge-
hen damit auf Tour. Am Freitag, 
20. Dezember 2024 (!), um 20 
Uhr, singen sie in der Stadthalle 
Göttingen – „Mit tollen Weih-
nachtssongs“ verspricht die 
Band.

Das Quintett, das seit 2020 
durch den früheren „Voice of 
Germany“-Halbfinalisten Frie-
demann Petter verstärkt wird, 
hat viele neue Songs im Ge-
päck wie das karnevals-kom-
patible  „Wenn das die Lösung 
ist (dann will ich mein Problem 
zurück)“ oder das ebenso wit-
zige „Lehrerkind“.  Auch bei 
den Alten Bekannten gehört 
eine gutgelaunte und sponta-
ne Bühnenshow dazu. Gerade 
nach der langen Corona-Pause 

freuen sich die Sänger darauf, 
endlich wieder regelmäßig live 
auftreten zu können: „Strea-
ming-Konzerte sind gut, CDs 

sind super, aber: Nix geht über 
LIVE!“  
Karten fürs Konzert gibt es 
unter anderem bei www.gt-ti-

ckets.de, in der Tourist-Info in 
Göttingen und in der Geschäfts-
stelle des Eichsfelder Tageblatts 
in Duderstadt.                      STAR

GÖTTINGEN. Ab Mittwoch, 6. 
September, zeigt das  Theater 
im OP (ThOP) die Krimikomödie 
„Der Pavillon“ von Alec Coppel. 

Es handelt sich um das bekann-
teste Theaterstück des australi-
schen Autors. Es geht um Elliott 
Nash, einen erfolgreichen Kri-
midrehbuchautoren, der neue 
Ideen braucht. Glücklich ver-
heiratet mit Nell, einer  erfolg-
reichen Schauspielerin, lebt er in 

einem großen Haus auf Long Is-
land. Das Leben der Nashs könn-
te so schön sein, wären da nicht 
Elliotts Schreibblockade und die 
Kosten für das Haus. Nun hat 
Nell auch noch einen Pavillon 
für den Garten ersteigert und 
die beiden werden erpresst! Das 
Stück wurde mehrfach verfilmt, 
am bekanntesten ist die fran-
zösische Adaption mit Louis de 
Funès „Hasch mich, ich bin der 
Mörder“.

Nach der Premiere von „Der 
Pavillon“ gibt es weitere Auf-
führungen am 8., 9., 12., 14., 
15., 16., 18., 20., 22. und 23. 
September, jeweils um 20.15 
Uhr. Karten kann man sich über 
karten@theater-im-op.de oder  
unter Telefon 0551 / 39 70 77 
reservieren lassen. 
Montags bis freitags von 12 bis 
14 Uhr verkauft das ThOP-Team 
Tickets im Foyer der Zentral-
mensa.                                    STAR

Am ersten Septemberwochen-
ende findet wieder das große 
Mittelalterliche Spectaculum 
im Tierpark Sababurg statt. Am 
Samstag, 2. September, von 11 
bis 23 Uhr und am Sonntag, 3. 
September, von 10 bis 19 Uhr, 
versetzt der Tierpark seine Be-
sucher in die Epoche zwischen 
Antike und Neuzeit. 

Es gibt einen großen mittelal-
terlichen Platz mit Zelten und 
Ständen sowie über 300 histo-
rischen Figuren. Hier wird ge-
kämpft und gefeiert, gefeilscht 
und verkauft. Schaukämpfe mit 

Blankwaffen, ein buntes Lager-
leben und diverse Mitmach-
programme für Klein und Groß 

sorgen für viel Spaß. Zahlreiche 
mittelalterliche Handwerker 
und Händler mit verschiedenen 

Waren und kulinarischen Köst-
lichkeiten sind auch dabei.

MUSIK UND FEUERSHOW

Mehrmals täglich wird die schot-
tische Band Náe Borrá Musik 
auf Sackpfeifen, Keyboard und 
Drums spielen. An beiden Tagen 
spielt die bekannte Mittelalter-
band Unvermeydbar. Marbun, 
der Gaukler und Jongleur, wird 
ebenso dabei sein wie die Hexe 
Beltana und das Feuerkünst-
ler-Duo „Spiral Fire“ mit seiner 
abendlichen, spektakulären 
Feuershow.                          STAR

An den beiden Septemberwo-
chenenden 2. / 3. und 9. / 10. 
September, jeweils von 14 bis 
18 Uhr, werden die diesjährigen 
„Offenen Ateliers im Göttinger 
Land“ stattfinden. 50 Künstle-
rinnen und Künstler in 37 Ate-
liers öffnen dazu ihre Türen. 
Sie präsentieren sich an ihrem 
Arbeitsplatz und gewähren so 
einen Blick hinter die Kulissen. 
Malerei, Skulpturen, Schmuck, 
Fotografie, aber auch Skizzen 
und Halbfertiges – die Ateliers 
der Region werden sich wieder 

in ihrer großen Vielfalt zeigen. 
Dabei sind sowohl bereits be-
kannte Ateliers als auch einige 
interessante Neuentdeckungen.
Die Ateliers befinden sich in die-
sem Jahr in Adelebsen, Bösing-
hausen, Deiderode, Dransfeld, 
Duderstadt, Ebergötzen, Eddi-
gehausen, Erbsen, Etzenborn, 
Groß Schneen, Güntersen, Hat-
torf am Harz, Herzberg am Harz, 
Katlenburg, Klein Lengden, 
Krebeck, Landolfshausen, Leng-
lern, Nikolausberg, Obernjesa, 
Offensen, Osterode, Reinhau-

sen, Renshausen, Rittmarshau-
sen, Wibbecke und Wolbrechts-
hausen.
In der Region liegt wieder kos-
tenlos eine Broschüre in vielen 
öffentlichen Einrichtungen, 
der Tourist-Information Göt-
tingen und in den Gemeinde-
verwaltungen aus. Auch die 
teilnehmenden Künstler halten 
Broschüren bereit. Alle Informa-
tionen zu den diesjährigen „Of-
fenen Ateliers“ sind auch ab so-
fort unter www.offeneateliers.
net abrufbar.               STAR

Die Alten bekannten live mit (v.l.): Clemens Schmuck, Ingo Wolfgarten, Friedemann Petter, Björn 
Sterzenbach und Daniel „Dän“ Dickopf.                                       Foto: Erbsenzähler Entertainment

Clowns & Piraten
11. Theaterfestival Sommerbrise am 27. August 
GÖTTINGEN. Am Sonntag, 
27. August, findet in diesem 
Jahr das Domino-Familienthea-
terfest statt. Von 11 bis 18 Uhr 
gibt es auf dem Nikolaikirchhof 
und in der Kirche bei der „Som-
merbrise“ Theater für Kinder, 
Mitmachaktionen, Vorlesen 
und vieles mehr. Der Eintritt ist 
frei.

Den Beginn bei der 11. Som-
merbrise des Theatervereins 
Domino macht um 11 Uhr  der 
Kiepenkasper. Er erzählt mit 
seinem Puppentheater aus der 
Kiepe zwei ebenso abenteuer-
liche wie lustige Geschichten 
über Kasper, Piraten und drei 
Zauberfedern.
Um 12 Uhr zeigt das Theater 
Vagabunt mit „Der kleine Rabe 
– Alles meins“ eine  Geschichte 
über Egoismus, Manipulation 
und Freundschaft. Um 13 Uhr 
präsentieren „Zaches & Zin-
nober“ ihr neues Programm 
„Alarm im Schwarm“ mit al-
ten Seebären und Liedern von 

kleinen Fischen. Um 14 Uhr 
gibt es Geschichten aus dem 
Märchenwald mit Nikodemus, 
einem Gaukler der immer nur 
die Wahrheit sagt. Naja, fast 
immer.
Ein artistisches Feuerwerk wird 
ab 15 Uhr entfacht, wenn die 
Kompanie Tonnection ihre Er-
zählungen rund um eine Ton-
ne entspinnt. Um 15.30 Uhr 
erobern Piraten die Bühne: Das 
Buchfink-Theater zeigt sein 
Stück „Die rollende Piraten-
kogge“. Werden der Kapitän 

und seine verrückte Crew die 
Zuschauer ausrauben oder an-
heuern?  Um 16 Uhr geht die 
Reise bei der Sommerbrise auf 
jeden Fall in die Südsee – wenn 
das Clown-Duo „Einfach rie-
sig“ sein schrottreifes Auto ins 
Rollen bringt. 

Den Abschluss des Theaterfests 
bestreiten dann Monsieur & Pi-
anistin Nora Born mit „Humor 
in Schwarz-Weiß“, eine urko-
mische Reise in die Stummfilm- 
Ära.                                      STAR

Das Ehepaar Nash hat Probleme.
Foto: Martin Liebetruth
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www.burgdorfopenair.de

präsentieren

2. BURGDORF OPEN AIR

Sa. 9. Sept. 23
Schützenplatz Burgdorf

Beginn 20.00 Uhr • Einlass ab 18.00 Uhr

Veranstalter: Veranstaltungs-
partner:

Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen

Samstag, 26.08.

Kino
Lumière: 19.30 Past Lives, 
22.00 Dune (OmU)
Méliès: 17.30 Lunana (OmU), 
20.00 Forever Young 
Live-Musik/Party
12.00 Clavier Salon: Musik 
zum Mittag (30 Minuten)
14.00 Diakonie Christophorus, 
Christophorusweg: Inklusives 
Open Air mit Tammo Förster, 
UniRoyal sowie Me and Chel-
sea und burns
16.00 Haus der Kulturen am 
Hagenweg: Sommerfest für 
den Erhalt des Grundrechts auf 
Asyl mit Live- und Tanzmusik, 
Speisen und Getränken, Aktio-
nen für Kinder
16.00 Clavier Salon: Eistee for 
Two – Sommer-Special Satire 
& Musik mit Klaus Pawlowski 
und Gerrit Zitterbart
19.00 Studio Klawunn, Her-
berhausen: Rudelsingen mit 
Hits von Abis Z
20.00 Stadtpark Duderstadt: 
Midlife Crisis – Oldies forever
22.00 Exil: Cheers to the 
Queers (Party für LGBTQIA+ & 
Allies)
23.00 Savoy: 30Plus Party mit 
Kevin D und DJ Boom
Theater
19.00 Waldbühne Bremke: Ein 
Sommernachtstraum
20.00 JT: Das kunstseidene 
Mädchen, Schauspiel mit Mu-
sik nach dem Roman von Irm-
gard Keun (Premiere)
20.00 Innenstadt Northeim: 
Die Nacht der Puppen mit dem 
Theater der Nacht, Party mit 
den „Schrägen Vögeln“
Sonstiges
10.00 Gut Herbigshagen, Du-
derstadt: Klimagerechtigkeit 
(Familien tauschen sich aus)
11.00 ab Gästeinfo Du-
derstadt:  klassicher Stadtrund-
gang
11.00-17.00 PS Speicher Ein-
beck: Bikertag
11.30 und 15.00 ab Tourist In-
fo Göttingen: Rund ums Gän-
seliesel (Stadtführung)
13.00 Forum Wissen: Pioniere 
des Wissens (Rundgang zur ak-
tuellen Sonderausstellung)
15.00 Forum Wissen: Öffent-
licher Rundgang durch die 
„Räume des Wissens“
16.00 Historisches Rathaus Du-
derstadt: Batnight
Ausflug
10.00 ab Touristinfo Osterode: 
Gästeführung „Hoch über den 
Dächern Osterodes“
13.00 PS Speicher Einbeck: 
Führung durch die Sonderaus-
stellung „Klein aber mein“, 
14.00 Zeitreisen durch die 
Geschichte der Mobilität (Füh-
rung)

Sonntag, 27.08.

Kino
Méliès: 17.30 Forever Young, 
20.00 Lunana (OmU) 
Theater/Impro
15.00 Waldbühne Bremke: Ein 
Sommernachtstraum
19.00 JT: Poetry Slam mit u.a. 
Janina Mau, Sim, Stef.
20.00 Nörgelbuff: Improsant 
(Impro-Comedy)

Live-Musik
14.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Saloncafé mit Musik
15.00 Torhaus Galerie: The New 
Beatniks und Heidi Köpp (Mu-
sik aus der Jugendzeit des Beat, 
Hit-Classics und Kultsongs der 
60er bis frühen 80er Jahre)
17.00 Brotmuseum Ebergötzen: 
Irish-Folk-Band Cobblestones
18.00 Marktplatz Holzminden: 
Open Air mit dem Göttinger 
Symphonie Orchester
Sonstiges
11.00-16.00 Auditorium am 
Weender Tor: Uni-Kunstsamm-
lung geöffnet, Sonderausstel-
lung mit italienischen Hand-
zeichnungen des 15. bis 18. 
Jahrhunderts
11.30 ab Tourist Info Göttingen 
Rund ums Gänseliesel (Stadtfüh-
rungen)
13.00 Forum Wissen:  Öffent-
licher Rundgang durch die 
„Räume des Wissens“, Eintritt 
frei, 15.00 Pioniere des Wissens 
– Rundgang zur aktuellen Son-
derausstellung

Ausflug
ab 8.00 Neuhaus/Solling: Wan-
dertag mit Rahmenprogramm 
im Ort
11.00-18.00 Hoher Hagen, 
Dransfeld: Gaußturm-Kiosk ge-
öffnet
ab 13.00 Grefenburgsee bei 
Barterode/Adelebsen: Tag des 
offenen Tores
13.30 Krebeck, Kirche: Kirch-
platzfest mit Andacht für die 
ganze Familie, am Nachmittag 
Gelegenheit zur Besichtigung 
des Kirchturms, der Orgel, 
Turmuhr und Glocken
14.00 PS Speicher Einbeck: Zeit-
reisen durch die Geschichte der 
Mobilität (Führung)
Kinder
11.15 Clavier Salon: Gerrit Zit-
terbart spielt und erzählt: „Wol-
ferl aus Salzburg“ – Kinderkon-
zert (ab 5)
15.00 Kunsthaus: Kinderwork-
shop „Lügen haben lange Na-
sen – Wir machen Druck“

Montag 28.08.

Kino
Lumière: 19.30 Past Lives
Méliès 17.30 Lunana (OmU), 
20.00 Forever Young 

Live-Musik/Party
20.00 St. Michael Göttingen: 
Duo Cantarpa, „Lieder für Tag 
und Nacht“ mit Werken von 
Mozart bis Edit Piaf. Eintritt frei
20.30 Musa-Salon: Lunes de 
Salsa mit Luis Padilla (Tanzleh-
rer)
21.00 Nörgelbuff: Spielstunde 
– open Stage unplugged
Sonstiges
21.00 Fakultät für Physik, Fried-
rich-Hund-Platz 1: Öffentliche 
Führung im Institut für Astro-
physik und Geophysik, Beob-
achtungsobjekte Mond und Sa-
turn, Vortrag „Aktive Galaxien 
- Leuchttürme des Universums“

Dienstag, 29.08.

Kino
Lumière: 19.30 Past Lives (OmU)
Méliès: 17.30 Lunana (OmU), 
20.00 Forever Young (OmU)

Sonstiges
19.00 JT: Stockleffmühle wird 
Welthaus Göttingen, Infover-
anstaltung der AG Welthaus

Mittwoch, 30.08.

Kino
Lumière: 19.30 Past Lives, 
22.00 Dune (OmU)
Méliès: 17.30 Lunana (OmU), 
20.00 Forever Young

Live-Musik/Party
21.00 Nörgelbuff: Salsa en so-
tano, Salsa-Party mit DJ Quito
22.00 Savoy: Mittwochs im 
Club

Sonstiges
16.00 Deutsches Primatenzen-
trum Göttingen: Öffentliche 
Führung durch die Primatenhal-
tung

Donnerstag, 31.08.

Kino
Lumière: 18.00 Asteroid City 
(OmU), 20.15 Sophia, der Tod 
& ich
Méliès:  17.30 Mit Liebe und 
Entschlossenheit (OmU), 20.00 
Das Zen Tagebuch (OmU)
ab heute neu Psycho-Pass – 
Providence, Doggy Style, The 
Equalizer 3 – The final Chapter
Live-Musik/Party
18.30 Wohnstift Göttingen: 
Heute zwischen gestern und 
morgen – Tucholsky-Lieder-
abend mit Jazzsängerin Susan-
ne Vogt und Allround-Musiker 
Andreas Düker
19.45 Clavier Salon: Clavier-
abend mit Gerrit Zitterbart 
(Schubert)
Sonstiges
15.00 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel 
(Stadtführung)
16.00 Historisches Gebäude 
der Niedersächsischen Staats- 
und Universitätsbibliothek Göt-
tingen, Papendiek 14: Führung

Freitag, 01.09.

Kino
Lumière: 18.00 Asteroid City 
(OmU), 20.15 Sophia, der Tod 
& ich
Méliès: 17.30 Das Zen Tage-
buch, 20.00 Mit Liebe und Ent-
schlossenheit
Apex: 20.15 Klassiker des 
Stummfilms  live vertont – Buster 
Keaton „Der General” mit Björn 
Jentsch 
Live-Musik/Party
18.00 St. Jacobi:  Orgelkonzert 
mit Friedhelm Flamme (Dassel)
19.00 Freibad Dransfeld: Dirty 
Old Town, die Musikshow des JT
20.00 Musa: Power Dance
20.00 Kulturstube Duderstadt: 
Herzfrequenz (Melanchopop 
mit Gitarre und Cajon) 
23.00 Savoy: Rave Love mit OBS
Theater/Lesung
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Literaturcafé
20.00 Nörgelbuff: Sprachlab-
Ohr, die Lesebühne
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Hexenjäger, für Er-
wachsene und Kinder ab 10
Sonstiges
Sportplatz Werxhausen: Old-
timertreffen 40 Jahre Bulldog 
Club Werxhausen, Treffen his-
torischer Landmaschinen, Trak-
toren, Personenkraftwagen, 
Lastkraftwagen, Motorräder 
und Fahrräder, Vorführungen 
alter Erntetechniken
15.00 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel 
(Stadtführung), 18.00 Spa-
ziergang durch das abendliche 
Göttingen (Führung)
16.30 Historisches Rathaus Du-
derstadt: Fledermaus-Exkursion

Samstag, 02.09.

Kino
Lumière: 15.00 Lassie – Ein 
neues Abenteuer, 18.00 Aste-
roid City (OmU), 20.15 Sophia, 
der Tod & ich
Méliès: 17.30 Das Zen Tage-
buch, 20.00 Mit Liebe und Ent-
schlossenheit 

Live-Musik/Party
14.00 Kulturbahnhof Uslar: 
Solling Swing Orchestra
15.00-19.00 Leineauen: 25. 
Weststadtfest mit Mikili, The 
White Roses, Blessed & Irie 
feat. Atum Shekhem, Sound-
sisters
19.00 Einbeck, Innenstadt: 
Music Night
20.15 Apex: AllOY (Jazz)
22.00 Nörgelbuff: Club Mun-
dial, Global Beats mit DJ Ringo
23.00 Savoy: Black Horny mit 
DJ Blackstar
Theater
19.00 Waldbühne Bremke: Ein 
Sommernachtstraum
20.00 JT: Beate – Das Uhsical
Kinder
11.00 Stadtpark Duderstadt: 
Tabaluga Kinderfest
Sonstiges
11.00 ab Gästeinfo Duder-
stadt:  klassicher Stadtrund-
gang, 14.30 Uhr Weibsbilder, 
Frauenzimmer und „gemeyne 
Frowen“ – Aus dem Leben der 
Maria Zinke (Stadtführung)
11.30 und 15.00 ab Tourist In-
fo Göttingen: Rund ums Gän-
seliesel (Stadtführung), 11.00 
Guided Tour in English
13.00 Forum Wissen: Pioniere 
des Wissens (Rundgang zur ak-
tuellen Sonderausstellung)
12.00-16.00  Kulturförderver-
ein  Nikolaistr. 1: Frauenklei-
dermarkt
15.00 Forum Wissen: Öffent-
licher Rundgang durch die 
„Räume des Wissens“
15.00 - 18.00 Hospiz an der 
Lutter: Sommerfest
15.30 Esebeck, Bührener Weg: 
Dorffest mit selbstgebackenem 
Kuchen, Kaffee, Kaltgeträn-
ken, Bratwurst und Pommes
17.00-1.00 Kassel: Museums-
nacht, fridericianum.org
Ausflug
ab 6.00 Osterode: 8. Harzer 
Hexentrail (Spenden-Wan-
dern), harzer-hexentrail.de
14.00-18.00  Offenen Ateliers 

im Göttinger Land: 50 Künst-
lerinnen und Künstler  öffnen 
ihre Türen, alle Infos online auf 
offneateliers.net
13.00 PS Speicher Einbeck: 
Führung durch die Sonderaus-
stellung „Klein aber mein“, 
14.00 Zeitreisen durch die 
Geschichte der Mobilität (Füh-
rung)

Ausstellungen

• Vom 3. bis 30. September 
2023 stellt der deutsch-itali-
enische Künstler Flavio Apel 
„Zeichnugen“ in der Galerie 
Ahlers  aus, geöffnet mittwochs 
bis freitags von 10 bis 13 Uhr 
und von 15 bis 18 Uhr sowie 
samstags von 10 bis 13 Uhr.
• Bis 3. September ist in der Tor-
haus Galerie eine Ausstellung 
von Brigitte Kosmalla (Malerei) 
und Käthe Charlotte Sablotz-
ki-Weise (Malerei) zu sehen, ge-
öffnet samstags und sonntags 
15 bis 17 Uhr. 
• Noch bis 1. September ist 
täglich von 8 bis 20 Uhr im 
Wohnstift  „Horizonte“ mit Bil-

dern in Aquarell und Öl  zu se-
hen. Eintritt frei.
• Der Farbenkreis stellt in der 
Stadtbibliothek Göttingen „Star-
ke Köpfe“ bis 26. September aus 
– Montag, Dienstag, Donners-
tag, Freitag von 10 bis 19 Uhr, 
Samstag von 10 bis 16 Uhr.
• Im Museum der Porzellan-
manufaktur in Fürstenberg 
gibt es die Sonderausstellung 
„Lustgarten. Porzellan und Gar-
tenkunst“. Geöffnet ist immer 
dienstags bis sonntags sowie an 
Feiertagen von 10 bis 17 Uhr.
• Das Brotmuseum in Ebergöt-
zen hat die Sonderausstellung 
„Die Wege in die Zukunft – für 
Dich und die Welt“, geöffnet 
Dienstag bis Freitag von 9.30 
bis 14 Uhr sowie Samstag und 
Sonntag von 9.30 bis 16.30 Uhr. 
• „Unter Uns. Archäologie in 
Göttingen“ heißt die neue Son-
derausstellung im Städtischen 
Museum Göttingen am Ritter-
plan. Geöffnet ist sie noch bis 
30. November dienstags bis 
freitags von 10 bis 17 Uhr sowie 
samstags und sonntags von 11 
bis 17 Uhr.

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Tipps & Termine vom 26. August bis 2. September

Kultur im Kreis: Am Sonntag gibt es Irish Folk mit den Cobblestones im Brotmuseum Ebergötzen. Foto: privat

Am nächsten Samstag, 2. September, ist Sommerfest im Hospiz an 
der Lutter. Gäste sind von 15 bis 18 Uhr in den Hospizgarten an der 
Humboldtallee 10 eingeladen. Die Swinging Amatörs spielen Musik, 
die Ballettschule art la danse zeigt es eine Tanzperformance, außerdem 
gibt es einen Sommer-Basar. Bei Kaffee, Kuchen und Gegrilltem ist Zeit 
für gute Gespräche und Begegnungen. Das Sommerfest ist öffentlich, 
eine Anmeldung ist nicht nötig.   Foto: privat

Am nächsten Samstag,
2. September, findet von 15 
bis 19 Uhr in den Leineauen 
der  Weststadt das 
mittlerweile 
25. Weststadtfest statt. 
Mit dabei ist unter anderem 
Mikili mit Songs aus Südafrika, 
gesungen in den Landessprachen 
Zulu und Xhosa. Zu dem Trio 
gehören Millie Nikha 
(Gesang/Foto), 
Hans Kaul (Piano) 
und Mark Kutah 
(Percussion).    
Foto: privat



„Drum prüfe, wer sich ewig 
bindet… .“ Diese alte Volks-
weisheit hat ihre Berechtigung. 
In gleicher Weise sollte aller-
dings geprüft werden, ob und 
vor allen Dingen in welchem 
Umfang mit der Bindung ein 
Ehevertrag Sinn macht.

Häufig führt der Wunsch, für 
eventuelle Schulden des Ehe-
gatten nicht aufkommen zu 
müssen zu einem solchen Ver-
trag. Diese Überlegung über-
zeugt nicht. Die Eingehung der 
Ehe hat nicht die Konsequenz, 
dass sämtliche Schulden des 
Auserwählten auch die eigene 
Kasse belasten. Zwar haften 
Eltern für ihre Kinder, es gibt 
jedoch keine gesetzliche Vor-
schrift, die dazu zwingt, An-
sprüche, die sich gegen den 
Ehegatten errichten, zu befrie-
digen. Etwas anderes gilt nur, 

wenn Kredite gemeinsam auf-
genommen werden oder wenn 
einer für den anderen bürgt. 

Dies ist allerdings eine Haftung, 
die aufgrund des Rechtsge-
schäftes eintritt und nicht we-
gen der Ehe.
Auch die Überlegung, dass der 
eine Ehegatte unternehmerisch 
tätig ist und seine Firma vor Zu-
griffen des anderen schützen 
möchte, geht fehl. Weder steht 
einem Ehegatten ein Recht zu, 
in die geschäftlichen Belange 
des anderen einzugreifen, noch 
bringt die Ehe eine allgemeine 
Vertretungsmacht mit sich. In 
rechtsgeschäftlicher Hinsicht 
müssen und dürfen vielmehr 
beide Ehegatten unabhängig 
voneinander agieren, ohne 
dass dem jeweils anderen ein 
Mitspracherecht zusteht. Die 
einzige Ausnahme hierzu bildet 
§ 1365 BGB. Dieser allerdings 
wendet sich nur gegen solche 
Rechtsgeschäfte, mit denen ein 
Ehepartner ohne Zustimmung 

seines Gatten über sein Vermö-
gen im Ganzen verfügt.

Eheverträge, die eine Güter-
trennung vorsehen, erfüllen 
daher häufig nicht den ihnen 
zugedachten Zweck. Doch da-
mit nicht genug: Gerade im 
Hinblick auf die Erbfolge sind 
solche Verträge auch kontra-
produktiv. 

Während beim gesetzlichen 
Güterstand der länger lebende 
Ehegatte zur Hälfte als Erbe be-
rufen ist, verringert sich bei der 
Vereinbarung von Gütertren-
nung dieser Erbteil auf ein Vier-
tel. Wenn nur zwei Kinder vor-
handen sind, gilt die Erbquote 
von 1/3, neben einem Kind erbt 
der länger lebende Ehegatte 
auch bei Gütertrennung zur 
Hälfte. Vor dem Hintergrund, 
dass der Pflichtteil die Hälfte 

des gesetzlichen Erbteils be-
trägt, ergeben sich so bei Gü-
tertrennung wesentlich höhere 
Pflichtteilsquoten für die Kin-
der. Bei entsprechender testa-
mentarischer Gestaltung muss 
der länger lebende Ehegatte 

also einen höheren Pflichtteil 
bedienen.
Viel empfehlenswerter ist da-
her eine minimalinvasive Lö-
sung, die in einem modifizier-
ten Zugewinnausgleich liegt. 
Der Güterstand bleibt derselbe, 

die Regelungen des Zugewinn-
ausgleichs bei Scheidung än-
dern sich hingegen.
Solche Gestaltungen müssen 
im Vorfeld aber genaustens 
überdacht und mit einem Fach-
mann besprochen werden. 

Ehevertrag und Erbrecht
Auch Juristen sollten minimalinvasiv operieren 

GÖTTINGEN. In wenigen Ta-
gen geht es endlich los: Am 
Samstag, 2. September, startet 
der Great Barrier Run 2023. 
Und es ist ein absolutes Rekord-
jahr, über 4.600 Aktive werden 
sich ab 9 Uhr morgens in den 
Startgruppen auf die spekta-
kulären Strecken rund um das 
Sportzentrum der Universität 
Göttingen am Sprangerweg 
begeben. Auch Zuschauer sind 
natürlich herzlich willkommen. 
Viele der Hindernisse sind so 
aufgebaut, dass diese bequem 
fußläufig für Zuschauer vom 
Startbereich am Sportzentrum 
der Uni Göttingen zu erreichen 

sind. Auf Aktive und Zuschau-
er warten ein Biergarten, eine 
Foodtruck-Meile, DJs sorgen 
für den richtigen Sound. Und 
auch zum Mitmachen abseits 
der Strecke gibt es jede Men-
ge zu entdecken und auszu-
probieren.  Spätentschlossene 
können sich noch für die Sechs- 
und Zwölf-Kilometer-Stre-
cke anmelden, wobei es bei 
einer Teamanmeldung einen 
Freistart gibt.
Achtung: Bitte ausschließlich 
auf dem Ostparkplatz der Uni-
versität parken, die Parkplätze 
direkt am Sportzentrum sind 
bereits früh belegt.             STAR

Zuschauer herzlich willkommen!
Great Barrier Run am 2. September

GÖTTINGEN. Berufsberatung 
ist ein Angebot, das sich nicht 
nur an Jugendliche richtet, es 
gibt sie auch für Menschen im 
Erwerbsleben. Am Mittwoch, 
30. August, stellen Mitarbeite-
rinnen der Arbeitsagentur ihr 
Beratungsangebot online vor. 

Die 90-minütige Veranstaltung 
startet um 10 Uhr. Das Ange-
bot richtet sich insbesondere 
an Beschäftigte, die sich für 
eine berufliche Weiterbildung 
oder Aufstiegsqualifizierung 
interessieren und Menschen, 
die etwa nach einer familien-

bedingten Pause wieder in das 
Berufsleben einsteigen möch-
ten. Eine Anmeldung ist für die 
Einwahldaten notwendig. Diese 
kann online unter www.eveeno.
com/875787504 vorgenommen 
werden. Die Veranstaltung fin-
det via skype statt. AFA

GÖTTINGEN. Der OP-Roboter 
stellt die derzeit höchste Ent-
wicklungsstufe der minimal-in-
vasiven Chirurgie dar und bietet 
eine noch höhere Präzision als 
früher. Die neue Technik ver-
spricht für die Patienten bessere 
Ergebnisse und eine schnellere 
postoperative Erholung. Das 
Fingerspitzengefühl des erfah-
renen Chirurgen in Kombina-
tion mit dieser High-Tec ist die 
Zukunft, die im Weender Kran-
kenhaus bereits Realität ist.
Chefarzt Prof. Dr. Claus Langer 
spricht in der nächsten Veran-
staltung der Patieninforma-
tions-Reihe „Weender Visite“ 
über den neuen OP-Roboter.
Besucher können darüber 
hinaus auch Fragen zu allge-
meinchirurgischen Krankheits-
bildern stellen. Die Weender 
Visite beginnt am Dienstag, 
29. August, um 18 Uhr im Se-
minarraum des Krankenhaus 
Neu-Mariahilf im Waldweg 9. 
Der Eintritt ist frei. EKW/STAR

REGION. Eine 32- jährige Frau 
aus dem Landkreis Northeim 
ist in der Nacht von Dienstag 
auf Mittwoch zu Fuß auf der 
Südfahrbahn der A 7 zwischen 
den Anschlussstellen Seesen 
und Echte unterwegs gewesen.  
Mehrere Streifenwagen brach-
ten den Verkehr  kurzzeitig 
zum Stehen. Die Fußgängerin 
konnte nach einer kurzen Flucht 
und Verfolgung zu Fuß gestellt 
werden. Die 32-Jährige gab ge-
genüber den Beamten an, dass 
sie einzelne Fahrzeuge zum An-
halten bringen wollte. Die Be-
weggründe hierfür sind derzeit 
unklar, die Ermittlungen dauern 
an.     OTS/STAR

Online-Berufsberatung für Menschen im Erwerbsleben
Infos zum
OP-Roboter

Fußgängerin auf 
der Autobahn 7

Jan Thomas Ockershausen, 
Rechtsanwalt und Notar.

Foto: privat

Foto: Florian Petrow

Familie & Co.
Ihr gutes Recht SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Götzenbreite 4 · 37124 Rosdorf
Telefon Anwalt 0551- 900 33 515
Telefon Notar 0551-900 33 514
ockershausen@ra-kleinjohann.de
www.ra-ockershausen.de

Nzen Sie meine
Kompenz!

Jan Thomas
Ockershausen

Probleme im
Erbrecht?

■ Testament
■ Erbauseinandersetzung
■ Pflichtteil
■ Vorsorgevollmacht

Kompetenzzentrum
am Kiessee

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Erbrecht

Götzenbreite 4 · 37124 Rosdorf
Telefon Anwalt 0551- 900 33 515
Telefon Notar 0551-900 33 514
ockershausen@ra-kleinjohann.de
www.ra-ockershausen.de

Nzen Sie meine
Kompenz!

■ Testament
■ Erbauseinandersetzung
■ Pflichtteil
■ Vorsorgevollmacht

Kompetenzzentrum
am Kiessee

Sicherheits-Rollläden
Sicherheits-Fenster

Aluminium
Haustüren ab 2.450,– €

Vom Dachfenster bis zur Kellertür:
Hilterhaus kennt sich aus!

www.tischlerei-hilterhaus.de •An der Rampe 2 • 37139Adelebsen •Tel. 05506 - 999500

MitAusstellung2.700

Wir unterstützen Sie bei Fragen
zum Umgang mit Ihrem Tablet oder
Smartphone
Kommen Sie zu uns in die Sprechstunde:

Schulungen

Neues
kostenfreies
Angebot!

Montag, 11. September 2023
von 9 bis 12 Uhr
in der Wiesenstraße 1 in Göttingen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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